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Liebe Wilheringerinnen  
und Wilheringer, 

einen großartigen Einblick in das 
bäuerliche Leben, insbesondere 
der Bäuerinnen, die in den letzten 
500 Jahren ihr Leben auf den Hö-
fen deutlich zum Positiven verän-
dern konnten, gab die ZEIT-ROAS 
mit kulinarischer Begleitung am 
Event-Bauernhof von Margit Stad-
ler-Schauer. Die Geschichte und 
Entwicklung dieses heute wunder-
baren Hochzeits- und Eventstadls, 
der heuer 500 Jahre Bestand fei-
ert, war Auslöser und Anregung für 
dieses imposante Theaterstück, 
das der Schauspieler und Regis-
seur Joachim Rathke unter Bera-
tung von Mag. Franz Haudum (His-
toriker) da auf die Bühne gebracht 

Bürgermeister  
Mario Mühlböck

VORWORT & BERICHT DES BÜRGERMEISTERS
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hat. Zu dem tollen Ergebnis einer 
Zeitreise durch 500 Jahre Bauern-
schaft, musikalisch umrahmt und 
durch ein mehrgängiges, köstli-
ches Mahl, ebenfalls aus dem bäu-
erlichen Alltag, garniert, kann ich 
nur gratulieren und den Hut ziehen.

Der diesjährige „Wilheringer Frau-
entag“ brachte eine volle Musik-
schule. Mehr als 40 Ausstellerinnen, 
hauptsächlich aus Wilhering, sowie 
interessante Vorträge lockten den 
ganzen Tag viele Interessierte an. 
„Welch verschiedene Angebote 
diese Frauen im Bereich Gesund-
heit, Mode, Geschenkideen etc. 
in Wilhering bieten, das haben wir 
nicht gewusst“, kam da öfter von 
den BesucherInnen.

Bei Redaktionsschluss für diese Ge-
meindezeitung war man bereits auf 
Hochtouren in den Vorbereitungen 
zum Bezirksblasmusikfest, aus-
gerichtet durch den Musikverein 
Schönering. Ich bin mir sicher, dass 
das dann beim Lesen der Zeitung 
als eine großartige, überregionale 
Veranstaltung in bester Erinnerung 
der vielen BesucherInnen aus Nah 
und Fern ist. Danke allen Verant-
wortlichen, die hier zusammenge-
holfen haben, um den Menschen ein 
unvergessliches Erlebnis zu bieten.

Dann war auch die internationale 
Pop-Frauenband „GEN VERDE“ mit 
zweimaligem Auftritt in der Stifts-
scheune ein Erlebnis. Diese inter-
nationale Band hat für den einzi-
gen Europa-Auftritt ausgerechnet 
die Wilheringer Stiftsscheune ge-
wählt. Das ist dem umtriebigen 
und musikalisch selbst immer ak-
tiven Pfarrer Mag. Heinz Purrer zu 
verdanken. Er brachte diese Pop-
Band zum Jugendmissionsfest 
nach Wilhering.

Am 24. August 2023 wird ein Hö-
hepunkt des Wilheringer Kultur-
sommers der bereits vierte Auftritt 
der bekannten österreichischen 
Sängerin Monika Ballwein in Wil-
hering sein. Sie ist weithin als tol-
le Solistin bekannt. Aber auch mit 
ihren verschiedenen Ensembles 
wie INSIEME (war auch bereits 
im Wilheringer Theaterstadl) mit 
italienischen Krachern, mit Musi-
cal-Interpretationen und zuletzt 
mit Missy May und Musical Star 
Maya Hakvoort mit Orchester füll-
te sie das Linzer Brucknerhaus mit 
James Bond Titelmelodien. Genau 
diese Bond-Session wird Ballwein 
in Wilhering ebenfalls mit kleinem 
Orchester zum Besten geben.

Gut läuft die Endplanungspha-
se des Einbaus einer Volksschu-
le in die ehemalige Hauptschule. 
Die Firma HG-Architektur unter 
der Führung von Herrn Ing. Köpf 
hat die vom Land OÖ bereits ein-
mal als gut befundenen Pläne der 
Direktorin und Lehrerinnen der 
Volksschule Schönering, sowie 
der Direktorin der Volksschule 
Wilhering und der Hortleiterin vor-
gestellt. Der Lehrkörper hatte die 
Pläne eine geraume Zeit zur Ver-
fügung, um dort noch Wünsche, 
Anregungen usw. zur Einarbeitung 
zu deponieren. Nunmehr zeichnet 
das Architekturbüro die vorläufi-
ge Endfassung und erstellt eine 
Kostenschätzung. Beides geht zu 
den Landesdienststellen und die 

Einziges Gastspiel in Europa: Die internationale Pop-Frauenband 
„GEN VERDE“ gab zwei Konzerte in der Stiftsscheune Wilhering.

©Gen Verde
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VORWORT & BERICHT DES BÜRGERMEISTERS

Gemeinde wartet dann auf eine 
Finanzierungszusage und eine Zu-
sage für einen Baubeginn.

Rückblick Forum  
Humanismus 

Großartig und inhaltlich interessant 
waren die drei Veranstaltungen 
vom „FORUM HUMANISMUS WIL-
HERING“ jeweils im Benediktsaal 
des Stifts Wilhering.

Die Planung der neuen Volksschule 
in der ehemaligen Hauptschule ist 
so gut wie abgeschlossen.

©Gloria Ömer

Die Schauspielerin, Fernsehkom-
missarin und Dancing Stars-Teil-
nehmerin Lilian Klebow machte mit 
ihrer Buchvorstellung „Reise zurück 
zu mir“ den Auftakt. Am zweiten 
Abend folgte der SPAR-Mitinhaber 
und Konzernchef Gerhard Drexel 
mit Auszügen aus seinem Buch 
„Auf den Spirit kommt es an“. Ehe 
dann am dritten Abend die ORF-
Größe und Buchautorin Barbara 
Stöckl mit ihren Gedanken zum 
Thema „Was wirklich zählt“ den 
Saal bis zum letzten Platz ausfüllte.
Wir freuen uns bereits auf den 21. 
und 22. September, wo man wieder 
wie im Vorjahr eine Expedition mit 
Expertinnen und Experten zu neu-
en Themen im Stift abhalten wird. 
Einer der großen Gäste wird der 
ehemalige Minister Rudi Anscho-
ber sein.

Gratulieren möchte ich

Herrn Roland Zoitl, Kommandant der 
FF Schönering, der vom Gemeinde-
rat zum Pflichtbereichskomman-
danten von Wilhering bestellt wur-
de. Diese Gratulation ergeht auch 
an seine beiden Stellvertreter, den 
Kommandanten der FF Edramsberg, 
Herrn Alexander Schram, sowie den 
Kommandanten der FF Wilhering, 
Herrn Ing. Thomas Beyerl.

Bei Redaktionsschluss war man in 
Erwartung einer Studie, bei welchen 
Gemeindegebäuden eine Photovol-
taik-Anlage sinnvoll wäre. Wir werden 
sicherlich die eine oder andere Anla-
ge in absehbarer Zeit umsetzen.

Geschwindigkeit im Straßen-
verkehr – eines der größten 
Themen in der Bevölkerung

Zur Zeit „kämpft“ die Gemeinde 
Wilhering mit den Behörden um 
die Versetzung der 70 km/h-Tafel 
an der B 129 bei der Saatbau in 
Richtung Alkoven. In diesem Be-
reich befindet sich auch eine Kreu-
zung, wo die Schöneringer Straße 
sowie die Thalhamer Straße in die 
B 129 (heute eine Landesstraße) 
einmünden. Ebenfalls fordern wir 
dort ein Fixradar. Wir wollen nicht 
hinnehmen, dass dort oder da im 
Lande solche Kästen stehen, wo 
kaum Autos vorbeikommen und 
hier durch Wilhering mit rund 8.000 
Fahrbewegungen am Tag das nicht 
möglich ist. Die aktuelle Rechtsla-
ge behindert Städte und Gemein-
den auf dem Weg zu mehr Ver-
kehrssicherheit. Es braucht einen 
straßenverkehrsrechtlichen Rah-
men, der es vereinfacht, Tempo 30 
als verkehrlich, sozial, ökologisch 
und stadtplanerisch angemesse-
ne Höchstgeschwindigkeit überall 
dort umzusetzen, wo es sinnvoll 
ist. Also auch auf Straßenzügen im 
Hauptverkehrsstraßennetz sowie 
auf Landesstraßen innerorts. Bei-
spiel in Wilhering:  die Verbindung 
von der RAIKA Schönering nach 

©Forum Humanismus

Forum Humanismus: Auf besonders großes Interesse stießen der  
Vortrag von Barbara Stöckl und die anschließende Diskussionsrunde. 

©Eder

Lilian Klebow stellte ihr Buch 
„Reise zurück zu mir“ vor. 
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Verkehrsreferent  Franz Hohen-
bichler und Bürgermeister Mario 
Mühlböck mit ihrem Appell an die 
Autofahrer.

©Gemeinde Wilhering

Dörnbach zur Schule sowie durch 
das Mühlbachtal. So haben Franz 
Hohenbichler als Verkehrsreferent 
und ich als Bürgermeister die Ei-
geninitiative gestartet „Bitte freiwil-
lig langsam fahren!“ Wir haben den 
starken Glauben an viele Verkehrs-
teilnehmerInnen, dass sich doch 
einige den Selbstversuch auferle-
gen und dort oder da einmal versu-
chen, unter dem Limit von 70 oder 
50 zu bleiben. DANKE auf jeden Fall 
jenen, die da mitmachen.

©FF Wilhering

Pfarrer Mag. Johannes Mülleder 
segnete das neue Kleinlöschfahr-
zeug im Rahmen der Florianimesse.

VORWORT & BERICHT DES BÜRGERMEISTERS

Segen für Kleinlöschfahrzeug 
der FF Wilhering

Bei der diesjährigen Florianimes-
se im gemeinsamen Feuerwehr-
zeughaus der FF Edramsberg und 
der FF Wilhering wurde das neue 
Kleinlöschfahrzeug der FF Wilher-
ing durch Pfarrer Mag. Johannes 
Mülleder gesegnet.

Gesunde Gemeinde: 
Vortrag über Schlaf

Der Vortrag über das Thema Schlaf 
von Mag.a Julia Lagler im Pfarrsaal 
Dörnbach war interessant und ab-
wechslungsreich. Die Einflüsse von 
zu starkem Licht oder die Mähr, zu 
wenig Schlaf könne man mit ein 
paar wenigen längeren Schlafzei-
ten kompensieren, waren ebenfalls 
Thema so wie die verschiedenen 
Schlafphasen. Als nächstes hat der 
Arbeitskreis GESUNDE GEMEIN-
DE Wilhering die Vorträge „Immun-
stark – Fit und gesund mit richtiger 
Ernährung“ am 3. Oktober 2023 
und „Erste Hilfe bei Kindernotfällen“ 
festgelegt. Wir hoffen, dass diese 
bei Ihnen reges Interesse finden.

Zum Nachdenken:  
Unser Gehirn ist, was es isst

Schokolade hilft gegen Stress und 
Fisch macht klug – doch ist an sol-
chen Volksweisheiten eigentlich 
etwas dran? 

Neue wissenschaftliche Erkennt-
nisse belegen, dass die Ernährung 
unmittelbaren Einfluss auf unsere 
seelische Gesundheit und geisti-
ge Verfassung hat. Lassen Eisbe-
cher mit Zuckerstreuseln, Burger, 
Pizza, Hotdog, Softdrinks und Co. 
tatsächlich unsere grauen Zellen 
schmelzen?

Das Gehirn entwickelt sich schon 
in der Schwangerschaft und die 
Entwicklung hängt davon ab, wie es 
genährt wurde. In Australien, Mel-
bourne wurden Studien dazu ge-
macht, welche Auswirkungen die 
Ernährung auf die Hirnfunktionen 
hat. Kinder von Müttern, die wäh-
rend ihrer Schwangerschaft ver-
mehrt zu Fast Food und industriell 
verarbeiteten Lebensmittel wie sü-
ßen Soft Drinks, salzigen Snacks, 
Kuchen und ungesunden Snacks 
griffen, neigten häufiger zu Aggres-
sionen und Wutausbrüchen.

In Bordeaux, Frankreich, wird er-
forscht, welche Auswirkung einsei-
tige Ernährung auf das Gehirn von 
Mäusen hat. Bei Mäusen, die in der 
Entwicklung kein Omega-3 (= gute 
Fette, die bekannt sind für ihren 
positiven Einfluss auf Herz und Ar-
terien, die der Körper nicht selbst 
herstellen kann) zu sich nahmen, 
wurde beobachtet, dass diese ge-
stresster und ängstlicher sind als 
diejenigen, die während ihrer Ent-
wicklung eine ausgewogene Er-
nährung erhielten. Dies ist für For-
scher leicht zu erklären, da sich das 
Gehirn ohne Omega-3-Fettsäuren 
nicht normal entwickeln kann. In 
Gefängnissen wurde getestet, ob 
ausgewogene Ernährung einen 
Einfluss auf die Aggressivität hat. 
Dabei wurde bei verschiedenen 
Experimenten mit Freiwilligen fest-
gestellt, dass die Zahl der aggressi-
ven Zwischenfälle bei mit Nährstof-
fen aufgewerteter Ernährung um 
ein Drittel zurückging. Unser Essen 
beeinflusst unsere Stimmung und 
bestimmte Triebe, aber kann es 
auch unsere Entscheidungen be-
einflussen, die wir frei zu entschei-
den glauben? Studien haben auch 
das bereits festgestellt. 

Mario Mühlböck
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Christina Mühlböck-Oppolzer
1. Vizebürgermeisterin 
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AUSSCHUSS FÜR  SCHULE, KINDERBETREUUNG,  
BILDUNG UND FRAUENANGELEGENHEITEN

Wilheringer Frauentag

Der Frauenausschuss der Gemein-
de Wilhering und das FrauenLeben 
Wilhering haben zum Wilheringer 
Frauentag geladen. Bei mehr als 
40 AusstellerInnen hatten die Be-
sucherInnen am 15. April von 10 
bis 17 Uhr in der Musikschule Wil-
hering auf drei Stockwerken die 
Gelegenheit zum Gustieren und 
Einkaufen. Angefangen bei einem 
Vortrag von Nikola Gringiner, Lei-
terin der Frauenberatungsstelle 
BABSI, zur ungleichen Entlohnung 
zwischen den Geschlechtern über 
ein Rezept zum Glücklichsein der 
psychosozialen Beraterin Danie-
la Meingaßner gab es den ganzen 
Tag viele weitere interessante Im-
pulsvorträge zur Gesundheit, Kin-
dererziehung oder zu natürlichen 
Heilmitteln. Es ist großartig, wie 
viele tolle, vielfältige Frauen wir in 

Wilhering haben. Da wollten wir 
mit dem Frauentag einige vor den 
Vorhang holen. Die AusstellerIn-
nen waren thematisch sogar noch 
breiter aufgestellt. Beginnend bei 
Wohlbefinden für Körper und Geist 
über Physiotherapie, Bewegung 
und Sport hin zu Dekoration und 
Geschenken oder Schmuck und 
Mode waren WilheringerInnen ver-
treten, die Einblicke in ihre Profes-
sion boten und daneben für allerlei 
Fragen zur Verfügung standen. Das 
Eltern-Kind-Zentrum Wilhering bot 
eine kostenfreie Kinderbetreuung 
an.

Für das leibliche Wohl wurde natür-
lich auch gesorgt. Hier wurden wir 
vom Institut Hartheim unterstützt. 
Weiters gab es eine Kunstausstel-
lung von Frauenbildern im Gebäu-
de von der Wilheringer Künstlerin 
Sieglinde Mikula. Jede Besucherin 

war überdies eingeladen, an der 
Umfrage zu Frauenthemen in der 
Gemeinde teilzunehmen. Das Er-
gebnis der Umfrage wird in der 
nächsten Zeitung präsentiert. Alle 
Teilnehmerinnen nahmen um 16 
Uhr an der Verlosung im Trauungs-
saal in der Musikschule teil. Die 
Preise wurden von den Ausstel-
lerInnen zur Verfügung gestellt. 
Danke sagen wir zu den über 200 
Besucherinnen und Besuchern 
des Wilheringer Frauentages. Der 
nächste Frauentag ist für 2025 ge-
plant. Nächstes Jahr findet wieder 
der „Talk im Stift“ statt, am 23. Mai 
2024. 

FrauenLeben Wilhering:  
bevorstehende Termine

Auch die nächsten FrauenLeben 
Wilhering Termine stehen fest: 

 • Am Freitag, 21. Juli, findet das 
„SommerFrauenZimmer“ statt. 
Wir besuchen gemeinsam die Öl-
mühle Raab in Eferding. Dort wird 
es eine Führung samt Verkostung 
geben.

 • „Ein Abend für mich“ findet heu-
er am Mittwoch, 4. Oktober, statt. 
Der Abend steht unter dem Motto 
„Ordnung für deine Glückssachen“. 
Wenn dein Zuhause überquillt von 
Dingen und du das Gefühl hast, nur 
mehr aufzuräumen, oder am liebs-
ten ganz aufzugeben, dann ist die-
ser Workshop genau das Richtige 
für dich! Vanessa Schabetsberger 

©Mühlböck-Oppolzer 

Das Organisationsteam des Wilheringer Frauentages.
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ist eine von wenigen KonMari(R)-
Beraterinnen in Österreich, die die 
Methode der weltberühmten Japa-
nerin Marie Kondo nach Wilhering 
bringt. Dabei geht es aber nicht da-
rum, was du alles wegwirfst, son-
dern was du behältst: nämlich nur 
deine Glückssachen. Fünf Katego-
rien werden besprochen: Kleidung, 
Bücher, Dokumente, Gebrauchs-
gegenstände, Erinnerungsstücke. 

 • Am Mittwoch, 8. November tref-
fen wir uns zum „FrauenZimmer“ 
im Gasthaus Hollaus. 

Mehr Informationen und Anmeldung 
zu den Veranstaltungen unter  
www.wilhering.at

ANMELDUNG

Unterstützungsangebot  
weiter ausgebaut

Als Vorsitzende des Ausschusses 
für Schule, Kinderbetreuung, Bil-
dung und Frauenangelegenheiten 
freue ich mich, dass wir das Unter-
stützungsangebot einer psycho-
logischen Erstbegutachtung von 
Kindern und Jugendlichen bei auf-
fälligem Verhalten weiter ausge-
baut haben. Es ist ein sehr wichtiges 
Thema, welches immer mehr Fami-
lien betrifft. Bei Erziehungsproble-
men und Schwierigkeiten können 
Familien in Einzelberatung eine/n 
Psychotherapeutin/en, Psycholo-
gin/en oder psychologische/n Be-
rater/in (Lebens- und Sozialberater/
in) für eine psychologische Erstbe-
gutachtung in Anspruch nehmen. 
Die Erstbegutachtung wird seitens 
der Marktgemeinde Wilhering mit 
50 Euro gefördert. Die Kosten für 

eventuelle Folgetermine werden 
nicht unterstützt. Gegen Vorlage 
von Rechnung und Zahlungsnach-
weis wird die einmalige Förderung 
in Höhe von 50 Euro an die Antrag-
stellerInnen ausbezahlt. Näheres: 
www.wilhering.at.

Fünfte Krabbelstubengruppe

Vor ein paar Wochen fand das jährli-
che Abstimmungsgespräch der bei-
den Kindergärten sowie der Krab-
belstube am Marktgemeindeamt 
Wilhering statt. Bei diesem Termin 
werden die Anmeldungen der ein-
zelnen Einrichtungen abgeglichen. 
Aufgrund der hohen Anmeldezahlen 
ist man zum Schluss gekommen, 
dass ab September 2023 der Bedarf 
einer fünften Krabbelstubengrup-
pe besteht. Das Ergebnis der dafür 
notwendigen Bedarfsprüfung der 
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Marktgemeinde Wilhering wurde an 
das Land Oberösterreich gesandt. 
Mittlerweile hat das Land die fünfte 
Krabbelstubengruppe im alten Pfarr-
hof der Pfarre Schönering geneh-
migt. Aktuell werden gemeinsam mit 
den Kinderfreunden (Rechtsträger 
der Krabbelstube), der Marktge-
meinde Wilhering, der Pfarre Schö-
nering und dem Land Oberöster-
reich die Vorgaben für die Eröffnung 
der fünften Gruppe geprüft. 

Piratenspielplatz in Ufer

In der Marktgemeinde Wilhering gibt 
es aktuell 13 öffentliche Spiel- und 
Sportplätze. Im letzten Kinderbe-
treuungsausschuss haben wir uns 
vergleichbare Gemeinden und deren 
Anzahl an Spiel- und Sportplätzen 
angesehen. Das Hauptaugenmerk 
legten wir auf das Ausbaupoten-
tial des Spielplatzes in Ufer mit dem 

Themenschwerpunkt „Piraten“. Ak-
tuell wird an einem neuen Konzept 
für den Spielplatz gearbeitet. Die be-
stehenden und neuen Spielgeräte 
sollen neu angeordnet und eventuell 
ergänzt werden, sodass ein schöner 
Piratenspielplatz entsteht. Vor dem 
Sommer wird der Plan dem Aus-
schuss vorgestellt und ich hoffe auf 
positive Zustimmung. So können wir 
bereits im Herbst bzw. im Frühjahr 
nächsten Jahres mit der Umsetzung 
beginnen. Weiters steht die Planung 
eines Outdoor Escape vom Gemein-
deamt zum Spielplatz im Raum. Hier 
können Familien mit einer Handy- 
App Aufgaben lösen und einen 
Schatz finden. Diese Idee entstand, 
um die SpielplatzbesucherInnen zu 
animieren, am Gemeindeamt bzw. 
am Stiftsparkplatz zu parken und so 
gleich einen Familienausflug samt 
Schnitzeljagd zu machen. Auch die-
ses Projekt wird im nächsten Aus-
schuss nochmals bearbeitet. 

Warten auf Finanzierungsplan 
und Baubeginnzusage

Am 12. April  fand eine Bespre-
chung und Planvorstellung zum 
Einbau der Volksschule in die ehe-
malige Hauptschule Wilhering, ge-
meinsam mit Herrn Architekten 
Köpf, Direktorinnen, Lehrerinnen, 
Hortleitung, Bürgermeister, Amts-
leiter, SachbearbeiterInnen der 
Gemeinde Wilhering und mir statt. 
Mittlerweile haben die Direktorin 
sowie das Lehrpersonal die Pläne 
noch einmal überarbeitet und ihre 
Wünsche dem Architekten über-
geben. Dieser wird eine Endaus-
fertigung mit Kostenschätzung zur 
Vorlage beim Land erstellen. Dann 
warten wir auf einen Finanzierungs-
plan und eine Baubeginnzusage.

Einen schönen Sommer wünscht 
Ihnen Ihre Vizebürgermeisterin 

Christina Mühlböck-Oppolzer
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Buchungen unter: 
 

 Tel.: 07221 88850 oder office@tom-reisen.at   Weitere Reisen finden Sie unter: www.tom-reisen.at 

           Hansestadt Hamburg  
Das Tor zur Welt 

     Donnerstag, 17.08.2023 - Montag, 21.08.2023      Donnerstag, 16.11.2023 - Sonntag, 19.11.2023
 
 

                  Ein unvergessliches Erlebnis- „nur einen Schritt vom Meer entfernt!“

   Lassen Sie den Alltagsstress hinter sich und verbringen Sie erholsame Tage in 

     Portoroz. Das Hotel Histrion liegt direkt am Strand, zwischen Portoroz und Piran. 

    Genießen Sie vom Hotel aus die Aussicht auf das endlos blaue Meer. 

   Zahlreiche Restaurant‘s laden dazu ein die mediterrane Küche und

  ausgezeichneten Weine der Region zu kosten. Wenn Sie das bunte Nachtleben

  erkunden möchten, bieten sich zahlreiche Bars, Clubs und Casinos an. Sehenswert 

  sind auch die schönen Kirchen St. Bernardin, der Skulturpark Forma viva Portoroz

  und das 1891 erbaute Palaca Hotel, das noch von den Anfängen des Tourismus 

  in Portoroz zeugt. Daneben bietet sich auch der Naturpark Secovlje, das idyllische

  Dagonjna Tal und der romantische Nachbarort Piran zu Ausflügen an. 

  

   

 

 

 

 

Inkludierte Leistungen:

• Fahrt im Luxusbus + Bordservice

• 4x Übernachtung inkl. Frühstücksbuffet im 4****

  Hotel NH Hamburg Altona der SRG-Premium Kategorie

• Zimmer mit Dusche oder Bad/WC

• Stadtrundfahrt

• Hafenrundfahrt

• Reeperbahnbummel (ohne Getränke) 

• abendliche Kneipentour auf der Reeperbahn

  (inkl. 1 Saurem & Kultur- und Tourismustaxe) 

 

 

 

 

 

  Wellness & Meer in Portoroz

  

Inkludierte Leistungen:

• Fahrt im Luxusbus + Bordserivce

• Willkommenstrunk

• Hallenbad mit geheiztem Meerwasser

• Wellness

• Bademantelbenutzung 

• 4 Tage Hotel Histrion**** mit HP

• freier Eintritt ins Casino Portoroz

• WLAN 

 

 

 

 

Preis p. Person Doppelzimmer: € 299.- 
Preis p. Person Einzelzimmer:   € 359.-

1. Tag - Anreise (inklusive Bordservice) 

2. Tag - Hamburg zu Land und Wasser erkunden

3. Tag - Die Reeperbahn

4. Tag - Fischmarkt - Heute heißt es früh aufstehen!

5. Tag - Heimreise 

Preis p. Person Doppelzimmer: € 580.- 
Preis p. Person Einzelzimmer:   € 705.-
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Markus Langthaler 
2. Vizebürgermeister
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AUSSCHUSS FÜR KULTUR, TOURISMUS- UND  

WIRTSCHAFTSANGELEGENHEITEN

Vorfreude auf Kultursommer

Ich freue mich, dass es uns heuer 
gelungen ist, einen pulsierenden, 
abwechslungsreichen Kultursom-
mer vorstellen zu können. Schon 
das Frühjahr zeigte das rege Inter-
esse vieler Bürgerinnen und Bürger 
nach kultureller Nahversorgung. 
Das lustige Theaterstück „Mein 
Freund Harvey“ der Theatergruppe 
Wilhering strapazierte die Lach-
muskeln der zahlreichen Besuche-
rInnen. Wie groß die Sehnsucht 
nach traditionellen Brauchtums-
festen war, zeigte der Besucher-
ansturm auf die vielen Maifeste in 
Wilhering/Edramsberg, Schönering 
und Dörnbach. Im Juni war unsere 
Gemeinde dank des Bezirksmusik-
festes der musikalische Mittelpunkt 
von Linz-Land, das anlässlich des 
150-Jahr-Jubiläums des Musikver-
eins Schönering bei uns gastierte. 
Hunderte von MusikantInnen ver-
wandelten Schönering an diesem 
Wochenende in ein Festival der 
Blasmusik.

Voller Erfolg für das Theater-
stück "ZEIT-ROAS"

Der preisgekrönte Theaterinten-
dant Joachim Rathke inszenierte 
das harte Bauernleben durch fünf 
Jahrhunderte aus einem speziel-
len Blickwinkel: Aus der Sicht einer 
Frau. Der Event-Bauernhof von Mar-
git Stadler bot mit seinem 500. Ge-
burtstag die perfekte Bühne dafür. 
Die Schauspiel-Musik-Erzählung, 

die mit gewohntem Charme und 
Humor sowie hochwertiger Bauern-
kulinarik aus der jeweiligen Zeitepo-
che authentisch das Publikum in die 
Zeit versetzte, wurde regelrecht ge-
stürmt. Die ursprünglich sieben Vor-
stellungen mussten sogar auf elf 
ausgeweitet werden, um dem An-
drang gerecht zu werden. Auch der 
ausverkaufte Wilheringertag erwies 
sich als voller Erfolg. Ich danke Joa-
chim Rathke und der Familie Stadler 
für diese gelungene Initiative sowie 
für die brillante Umsetzung!

Pulsierender Kultursommer 
steht in den Startlöchern

Unsere reichhaltige, breite Kultur-
vereinslandschaft hat sich heuer be-
sonders ins Zeug gelegt. Herausge-
kommen ist ein Kulturprogramm, das 
weit über unsere Gemeindegrenzen 
seinesgleichen sucht. Grund genug, 
den Wilheringer Kultursommer (es 
gab eine eigene Aussendung dazu) 
auszurufen. Ich darf Sie herzlich ein-
laden, das Programm und die Ange-
bote des Wilheringer Kulturlebens 
reichlich zu nutzen – ich glaube, es 
ist für jede und jeden etwas dabei! 
Drei kulturelle Leckerbissen darf ich 
hervorheben:

 •  Theaterspectacel Wilhering 
serviert turbulente Komödie  
„BEZAHLT WIRD NICHT!“
Nach dem sensationellen Som-
mertheater „MONKs“ von Joachim 
Rathke mit rund 5.000 Zuschau-
erInnen im letzten Jahr, das ober-
österreichweit für Furore sorgte, 
startet das Theaterspectacel Wil-
hering heuer mit der turbulenten 
Komödie „BEZAHLT WIRD NICHT!“ 
von Dario Fo. Dabei geht es um die 
sprunghafte Erhöhung der Lebens-
mittelpreise, worauf sich Antonia 
und Margherita entschließen, den 
Supermarkt zu plündern. Zu Hause 
verstecken sie die Ware vor ihren 
ebenso ahnungslosen wie geset-
zestreuen Ehemännern. Als die 
Polizei beginnt, die Wohnungen zu 

durchsuchen, wird es brenzlig. Ein 
rasantes Verwirrspiel beginnt. Dario 
Fo, ein Meister der Situationskomik, 
schraubt die aberwitzigen Kompli-
kationen, die sich aus dieser Situati-
on ergeben, in köstliche Höhen. Die 
Premiere findet am 12. Juli statt und 
der äußerst beliebte Wilheringertag, 
an dem unsere GemeindebürgerIn-
nen um 4 Euro günstiger zum Thea-
tergenuss kommen, findet heuer 
am Freitag, dem 14. Juli statt. 

 •  Tango Milonguita: 
Der Abend des Tangos
Am 11. August gastiert das groß-
artige Ensemble „MUSICARINA“ in 
der Scheune des Stiftes Wilhering 
rund um die Sängerin und Tänzerin 
Karina Lochner. Joachim Rathke 
wird Sie durch diesen Abend füh-
ren. Ein Konzertabend an dem Sie 
den vielfältigen Stilen und den be-
rühmtesten Nummern des Tangos 
gesungen, musiziert und getanzt 
begegnen werden.

 •  ,,THE MUSIC OF BOND“ -  
GESCHÜTTELT, aber Sie werden 
auch GERÜHRT sein!

Ein besonderes Highlight wird heuer 
das Wilheringer Gemeindekonzert 
„THE MUSIC OF BOND“ – tauchen 

Das Theaterstück "ZEIT-ROAS" auf 
den Spuren einer Bäuerin durch  
500 Jahre war ein voller Erfolg. 

©Markus Langthaler
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"THE MUSIC OF BOND“: zu sehen 
am 24. August in der Stiftsscheune 
Wilhering. 

©Monika Ballwein 

Sie ein in die unvergesslichen Klas-
siker der legendären Geheimdiens-
te, Spionage- und Agentenfilme! Im 
Auftrag Ihrer Majestät präsentieren 
die stimmgewaltigen Bond-Girls 
Maya Hakvoort, Monika Ballwein 
und Missy May die Musik aus 24 
James Bond-Filmen. Begleitet wer-
den die 003 dabei von der WW All-
stars Big Band unter der Leitung von 
Werner Wurm. Unter dem Namen 
,,THE MUSIC OF BOND“ werden 
am Donnerstag, dem 24. August 
2023, um 19.30 Uhr in der Wilherin-
ger Stiftsscheune legendäre Bond 
Songs wie ,,Goldfinger“, ,,Skyfall“, 
,,Goldeneye“ und ,,Diamonds are fo-
rever“ präsentiert. Lassen Sie sich 
entführen in eine Welt der Geheim-
agenten, Stilikonen und der Marke 
James Bond – Sie werden geschüt-
telt, vielleicht aber auch gerührt 
sein! Nach dem sehr erfolgreichen 
und gelungenen Konzert im Bruck-
nerhaus im Februar gibt es nun 
die einzigartige Möglichkeit, die-
ses musikalische Highlight in einer 
außergewöhnlichen Atmosphäre 
zu genießen. Lassen Sie sich das 
nicht entgehen und sichern Sie sich 
Karten am Gemeindeamt Wilher-
ing! (VK 29 Euro, AK 32 Euro, Tel. 
07226/2255 oder über das Ticket-
system auf www.wilhering.at)

Erster Kulturstammtisch

Unsere Stiftsgemeinde verfügt über 
ein pulsierendes Kulturleben. Um 
den Austausch und die Vernetzung 
zu verbessern, habe ich den ersten 
Wilheringer Kultur-Stammtisch ins 
Leben gerufen. Über 20 Vertrete-
rinnen und Vertreter folgten der Ein-
ladung und trafen sich im Gasthaus 
Fischer zu einem direkten Kennen-
lernen sowie zum regen Informati-
ons- und Meinungsaustausch, wo 
auch viele Wünsche für die Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde ge-
äußert wurden. Besondere Themen 
waren die gemeinsame Bewerbung, 
Kulturterminüberschneidungen, die 
neue gemeindeübergreifende Kul-
turinitiative INGA, der Wilheringer 
Kultursommer, das REHA-Kultur-
programm und das bevorstehende 
Brucknerjahr 2024. Auch über die 
Unterstützung der ehrenamtlichen 
Vereine, beispielsweise im Karten-
verkauf, wurde gesprochen. Der 
erste Kultur-Stammtisch war ein 
voller Erfolg und ich kann nur ein 
großes Danke für die ehrenamtliche 
Kulturarbeit aussprechen!

„Durchs reden kommt die Kultur zaum!“  
Beste Laune beim ersten Wilheringer Kulturstammtisch.

©Markus Langthaler

Unternehmerfrühstück: Be-
triebsansiedlung in Wilhering:  
Mission Impossible?

Wilhering ist als hervorragende und 
als sehr beliebte Wohngemeinde 
bekannt, über große Betriebsflä-
chen bzw. Betriebsbaugebiete ver-
fügt die Gemeinde jedoch nicht. 
Trotz alledem beheimatet die Stifts-
gemeinde eine wachsende Zahl 
an rund 400 Selbständigen und 
daher wird der Wunsch nach ge-
eigneten Betriebsflächen größer. 
Zu diesem Zweck wurde die Busi-
ness Upper Austria und TOPOS 3 – 
Stadt- & Raumplanung beauftragt, 
eine Analyse der Betriebsbauge-
biete durchzuführen. Nun wurde 
das Ergebnis im Rahmen des Wil-
heringer Unternehmerfrühstücks 
präsentiert, worauf mehr als 30 
Selbständige in die Möstl-Loun-
ge nach Schönering kamen. Zuvor 
präsentierte sich der Jungunter-
nehmer Elias-Noah Spindelberger 
mit seiner Firma Crew99, die für 
leerstehende Wohnungen Kurz-
zeitmieter vermittelt – eine Art 
Wilheringer Airbnb. Danach zeigte 
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Großer Andrang herrschte beim Unternehmerfrühstück zum Thema 
„Betriebsansiedlung in Wilhering - Mission Impossible?" 

©Markus Langthaler

Frau Manuela Zauner von manufak-
tur.space Einblicke in ihr Handwerk 
als Kleidermacherin. Darauffolgend 
gab Herr Dan Dutescu – Exper-
te der Business Upper Austria –  

einen interessanten Überblick über 
die Standortagentur des Landes 
OÖ und erklärte die wichtigsten 
Kriterien für eine erfolgreiche Be-
triebsansiedlung. Auf dessen Ba-

sis durfte ich die Ergebnisse der 
möglichen Betriebsbaupotentiale 
von Wilhering präsentieren, die 
aufgrund der Topografie, der star-
ken Zersiedlung und der Hochwas-
sergefährdung sehr überschaubar 
bleiben.

Ich darf Sie herzlich einladen, 
recht zahlreich die von den Wil-
heringer Vereinen gestalteten Kul-
turveranstaltungen zu besuchen. 
Ich danke allen Vereinen und ihren 
Mitgliedern, die sich für unser kul-
turelles Gemeindeleben engagie-
ren. Sie tragen damit wesentlich 
zur Lebensqualität in unserer Ge-
meinde bei!

Ihr Vizebürgermeister 
Markus Langthaler 

Kultur-, Wirtschafts- und  
Tourismusreferent
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Beatrix Swoboda
Gemeindevorständin
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AUSSCHUSS SOZIALES UND WOHNUNGS- 
ANGELEGENHEITEN, JUGEND UND SENIOREN

Wohnen in Wilhering

Nach einer eher weniger umzugs-
freudigen Zeit ist nun doch wie-
der verstärkt die Veränderung der 
Wohnverhältnisse im Wohnungs-
vergabeausschuss spürbar. Es 
wurden im ersten Halbjahr mittler-
weile zwölf Wohnungen, davon eine 
Wohnung im Betreubaren Wohnen, 
an die Gemeinde zum Vorschlag 
der Wiedervergabe gemeldet. Im 
Moment sind 118 Wohnungssu-
chende, sowie 30 BewerberInnen 
für eine Betreubare Wohnung bei 
der Marktgemeinde Wilhering ge-
meldet.

Senioren
Frühstück mit Eierpecken

Bürgermeister Mario Mühlböck 
und ich luden die BewohnerInnen 
des Betreubaren Wohnens zum 
Frühstück ein. Gemeinsam mit den 
Betreuerinnen des Roten Kreuzes 
haben wir einen amüsanten Vor-
mittag verbracht.

Öffentliche Basketball- 
anlage: Wunsch der Jugend 
wurde erfüllt

Der lang geplante Basketball-
korb, bei dem die ehemalige Aus-
schussvorsitzende Petra Höll-
müller und Vizebürgermeisterin 
Christina Mühlböck schon betei-
ligt waren, wurde nun umgesetzt. 

Hinter dem Hortgebäude wurde ein 
Teil der asphaltierten Fläche mit 
einem Korb und einer dazugehö-
rigen Markierung zu einem öffent-
lichen Basketballplatz gemacht. 
Der ideale Platz ist es aufgrund 
der angrenzenden Wohnanlage 
und des Umbaus der Volksschule 
noch nicht, doch freue ich mich, 
dem Wunsch der Jugend nach 
einer Freizeitanlage ein Stückchen 

Die Senioren hatten sichtlich Spaß 
beim Eierpecken. 

©Swoboda

näher gekommen zu sein. Beim 
Kauf wurde auf die AnrainerInnen 
mit einem lärmdämmenden Gitter 
als Wurfplatte geachtet. 

Der Spaß ist sichtlich groß, es tref-
fen sich Jung und Alt, Groß und 
Klein zum gemeinsamen Spiel.

Jugendliche treffen sich mit Freude zum gemeinsamen Spiel.

©Swoboda
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Franz Hohenbichler
Gemeindevorstand
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Ausbau der Park & Ride 
Anlage

Sehr begehrt ist der Park & Ride 
Parkplatz in Hitzing und daher an 
den Wochentagen fast immer zum 
Bersten voll. Die in zwei Stufen er-
richtenden 42 Parkplätze waren 
in den vergangenen Jahren auch 
von Parkern, die aus den Bezirken 
westlich von Wilhering gekommen 
sind, sehr beliebt. Abzulesen war 
das an den Kennzeichen der dort 
parkenden Autos (EF, GR, SD und 
RO). Diese bleiben auf Grund der 
Unsicherheit, einen freien Parkplatz 
zu finden, der Hitzinger Umsteig-
möglichkeit jetzt Großteils fern und 
nützen vermutlich Parkplätze weiter 
außerhalb, um in die LILO umzustei-
gen. Das ist so wünschenswert und 
war auch ein Argument unserer-
seits, gegen einen zu raschen und 
weiteren Ausbau in Hitzing. 

Die Situation hat sich nun geändert. 
Aktuell darf man feststellen, dass 
die Park- und Umsteigmöglichkeit 
von Einheimisch wesentlich stärker 
und daher überwiegend durch Be-
nutzerInnen und BewohnerInnen 
aus unserem Bezirk angenommen 
wird (WilheringerInnen, Paschinge-
rInnen, KirchbergerInnen). 

Für einen Ausbau der Park & Ride  
Anlage bietet sich die südlich der 
Haltestelle gelegene Fläche an. 
Das in Frage kommende Grund-
stück befindet sich Großteils auf 
Paschinger Gemeindegebiet. Die 
in diesem Bereich natürliche Ge-

meindestufe würde sich hervorra-
gend für Tiefgaragenplätze eignen. 

Eine Nutzung der darüberliegen-
den Fläche für Gewerbe oder auch 
Büroflächen etc. ist gut vorstellbar 
und im Sinne einer nachhaltigen 
und bodenressourcenschonender 
Umsetzung wünschenswert. Erste 
Gespräche in diese Richtung sind 
schon erfolgt. 

Auf Anregung einer Gemeinderätin 
werden zurzeit gesonderte Stellflä-

Viele WilheringerInnen pendeln vom Lokalbahnhof  
Dörnbach-Hitzing täglich in die Arbeit. Der Park & Ride Parkplatz  

ist stark frequentiert und soll daher ausgebaut werden. 

©Franz Hohenbichler

AUSSCHUSS FÜR ÖRTLICHE RAUMPLANUNG,  
VERKEHR UND MOBILITÄT

chen für einspurige Kraftfahrzeuge 
geschaffen. 

Neuer Flächenwidmungsplan

In der Gemeinderatsitzung vom  
4. Mai 2023 hat sich der Gemeinde-
rat mit der Überarbeitung des jetzt 
gültigen Flächenwidmungsplans 
auseinandergesetzt und den Grund-
satzbeschluss zu einer Überarbei-
tung und zeitgemäßen Neuerstel-
lung gefasst. 

Der derzeitige Flächenwidmungsplan wird überarbeitet.

©Gemeinde Wilhering
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Kurt Diesenreither 
Gemeindevorstand

AUSSCHUSS FÜR FAMILIE, UMWELT UND KLIMA

Der Weg zur  
Klimaneutralität

Auch in Österreich sind die Folgen 
des Klimawandels bereits deut-
lich spürbar. Besonders betroffen 
ist der Alpenraum: Hier stieg die 
durchschnittliche Jahrestempera-
tur in den letzten 170 Jahren be-
legbar um rund 2 °C an – eine Er-
höhung, die beachtlich über dem 
weltweit verzeichneten Tempera-
turanstieg von etwa 1 °C liegt. Mit 
ambitioniertem Klimaschutz haben 
wir die Chance, den Klimawandel 
zu bremsen. Regierungen, Unter-
nehmen, Regionen und Gemein-
den sind nachdrücklich gefordert, 
massiv Maßnahmen für den Klima-
schutz voranzutreiben. Der Ziel-
fahrplan sieht eine Reduktion der 
Treibhausgasemissionen gegen-
über dem Jahr 2005 von 48 % bis 
ins Jahr 2030 vor. 

Reduktionen im Bereich  
Verkehr

Die wichtigsten Maßnahmen liegen 
zweifelsohne im Bereich Verkehr: 
55 % weniger Emissionen von 
PKW müssen bis 2030 umgesetzt 

Der engagierte Fahrplan zur Reduktion der Treibhausgas-Emissionen: 48 % Reduktion bis zum Jahr 
2030, Klimaneutralität bis 2040.

sein. Neben Elektromobilität wird 
dafür der Umstieg auf öffentliche 
Verkehrsmittel fundamental wich-
tig sein.

Einsparungen beim Heizen

Mit der Sanierung von Wohnungen 
und Gebäuden können wir Ener-
gie sparen, uns vor extremer Hitze 
oder Kälte schützen und gegen 
Energiearmut vorgehen. Sowohl 
Privathäuser als auch öffentliche 
Gebäude sollen dafür thermisch 
saniert werden. 

Was heißt das für uns?

Im Jahr 2040 muss der Verbrauch 
von Gas und Öl auf nahezu null ge-
sunken sein. Unser Mobilitätsver-
halten wird völlig anders sein müs-
sen. Es macht auf jeden Fall Sinn, 
diese Themen in die persönliche 
Lebensplanung einfließen zu las-
sen. Jede und jeder von uns wird 
einen Beitrag zu leisten haben, um 
diese ehrgeizigen, aber wichtigen 
Ziele zu erreichen. 

Quellen: Europäische Kommission, 
Umweltbundesamt

Blühflächenaktion:  
Kostenloses Saatgut

Die Ortsbauernschaft und die Ge-
meinde Wilhering stellten im Mai 
und Juni Saatgut für Blühflächen 
zur Verfügung. Privatpersonen 
konnten das Saatgut kostenlos für 
ihren Garten erhalten. 

Von Wilherings Bauern werden 
fast zehn Hektar für diese Aktion 
mit Blühwiesen bepflanzt. Dies 
ist ein wichtiger Beitrag speziell 
für Bienen und andere blütenbe-
stäubende Insekten, da gerade im 
Hoch- und Spätsommer das Nah-
rungsangebot knapp wird. 
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Radregion
Donau Oberösterreich

            Auch in den sozialen Netzwerken     
          ist die Donauregion zu finden:

        /donauregion

        @donauregion

        /DonauregionOÖ

Radr
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Donau Oberösterreich

Jetzt bei der „Genussradeln“-Challenge die eigene Region erradeln 

Sie wollen die eigene Region besser kennenlernen? Dann sind die 15 neuen E-Bike  
Genusstouren von Schärding bis Grein genau das Richtige für Sie.

Auf den Rundrouten, die vom Inn- oder Donauradweg abzweigen, lässt man 
einige Höhenmeter hinter sich und wird mit traumhaften Ausblicken auf die  
Flusslandschaften belohnt. Neben den Aussichten gibt es auf den Touren vieles  
zu entdecken: Handwerksbetriebe mit langer Tradition, Küchenchef:innen  
mit großer Liebe zum Genuss oder Produzent:innen und Direktvermarkter:innen, 
die nur so sprudeln vor neuen Ideen.

In den Sattel, fertig, los … 
Die Donau Oberösterreich ruft zur „Genussradeln Challenge 2023“. Wer sich bis  
30. September aufs Bike schwingt und bei der Challenge mindestens 45 von 65 
Wegpunkte (POIs) sammelt, auf den warten tolle Preise. Jetzt gleich mitmachen! 
Alle Informationen gibt es unter: www.donauregion.at/challenges

Blühflächenaktion der Gemeinde Wilhering und der Ortsbauernschaft: Wenn Sie in Ihrem  
Garten Blühflächen anlegen, unterstützen Sie damit Bienen bei der Nahrungssuche. V.l.n.r.: Stefan Pröll, 

Ortsbauernschaft, Kurt Diesenreither, Gemeindevorstand, Lisa Etzlstorfer, Georg Schöllhuber.

©Privat

AUSSCHUSS FÜR FAMILIE, UMWELT UND KLIMA
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Doris Eisenriegler
Ausschussvorsitzende
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AUSSCHUSS FÜR ANGELEGENHEITEN 
DES NATURSCHUTZES

Zu Gast waren im Ausschuss DI 
Mark Wöss und Andreas Abfalter, 
BSc, MSc, von der Naturschutzab-
teilung Linz-Land. Mark Wöss hielt 
einen sehr interessanten Vortrag 
zum Thema: 

Biber: Freund oder Feind?

Wie lebt der Biber? 

Biber leben seit 15 Millionen Jah-
ren in Europa. Sie wurden für 100 
Jahre in Mitteleuropa beinahe aus-
gerottet. Vor circa 45 Jahren ge-
lang die Wiederansiedelung von 
einzelnen Tieren am Inn und an 
der Donau, danach erfolgten keine 
weiteren Ausbringungen in Öster-
reich. Wir beobachten seither eine 
natürliche Ausbreitung mit positi-
vem Entwicklungstrend.

Biber brauchen Wasserläufe mit 
ganzjähriger Wasserführung, grab-
bare Ufer und Gehölze für die Win-
ternahrung. Sie kommen unterhalb 
von 900 Metern Seehöhe vor.

Viele Biber sterben durch natür-
liche Todesursachen wie Infektio-
nen nach Bisswunden, Krankheiten 
oder im Straßenverkehr. Vor allem 
Jungtiere fallen Raubtieren oder 
Hochwässern zum Opfer. Bis zu 50 
Prozent der Jungtiere überleben 
nicht. Grundsätzlich können Biber 
zehn bis zwölf Jahre alt werden.

Biber leben in Familien zu zwei bis 
zwölf Individuen. Die monogamen 
Eltern plus zwei Generationen 
Jungtiere ( je 2-5)besetzen ein Re-
vier in der Größe von einem bis zu 
sieben Kilometern, welches ab-
gegrenzt und gegen andere Biber 
verteidigt wird. Die Jungtiere wer-
den nach zwei Jahren von ihren 
Eltern vertrieben und müssen sich 
ein eigenes, freies Revier suchen.

Biber sind reine Pflanzenfresser. Im 
Winter ernähren sie sich von der 
Rinde von Bäumen und Sträuchern, 
im Sommer von Gräsern, Blättern, 
Kräutern und Feldfrüchten.

Der Biber wohnt entweder in der 
Uferböschung oder in einer vom 
ihm errichteten Biberburg. Der Ein-
gang erfolgt unterirdisch und ist 
durch Wasser geschützt. Durch-
schnittlich gibt es fünf bis sieben 
Dämme pro Biberrevier. 

Der Biber als  
Landschaftsgestalter

Der Biber war seit jeher Land-
schaftsgestalter. Seine Bautä-
tigkeiten und seine Erfahrung im 
Wasserbau umfassen folgende 
Dienstleistungen: Wasserrückhalt, 
Erhöhung des Grundwasserspie-
gels, Sedimentrückhalt, Dämpfung 
von Hochwasserspitzen und die 
Erhöhung der Artenvielfalt. Vom Bi-
ber profitieren Kleinsäuger, Fleder-
mäuse, Wasservögel, Singvögel, 
insbesondere die Vogelarten der 
Feuchtgebiete (Bekassine, Fluss-
uferläufer) und Vogelarten, die Tot-
holz benötigen (Dreizehenspecht, 
Weißrückenspecht). Weiters Am-
phibien (Teich- und Kammmolch, 
Rotbauchunke, Erd- und Wechsel-
kröte, Moor- und Grasfrosch sowie 
Grünfrösche) und Reptilien. Fische 

Eine Renaturierung des Mühlbachs würde wahrscheinlich die Über-
schwemmungsgefahr durch Biber-Aktivität wesentlich reduzieren. 

©Wöss

profitieren von gesteigerter Diver-
sität, da unterhalb von Dämmen 
mehr Sauerstoff eingetragen wird. 
Biber bieten uns Menschen Erho-
lungsraum. Biberaktivitäten kön-
nen als entscheidender Schlüssel-
faktor angesehen werden, ohne 
den sich die typischen Lebens-
gemeinschaften von Gewässern 
nicht voll entfalten können (Meßlin-
ger, 2014). 

Rechtliche Situation in OÖ 

Der Biber ist eine streng geschütz-
te Tierart gemäß der FFH-Richtlinie. 
Der Biber gehört zu den geschütz-
ten Tierarten gemäß Artenschutz-
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Im Spannungsverhältnis  
zwischen Klima- und  
Naturschutz 

Eine Zusammenfassung des Vor-
trags von Mag. Franz Maier, Präsi-
dent des Umweltdachverbandes, 
vom 10. März 2023 im Benedikt-
saal des Stifts Wilhering, eine 
Veranstaltung des Ausschusses 
für die Angelegenheiten des Na-
turschutzes

Klima- & Biodiversitätskrise als 
zentrale Herausforderungen

Um unser Klima steht es gar nicht 
gut! Der CO¬2-Ausstoß ist weit-
gehend ungebremst, Jahr für Jahr 
werden neue Temperaturrekorde 

Verordnung § 28 OöNschG 2001: 
Verbot des Fangens, Beunruhi-
gens, Haltens oder Tötens, Verbot 
des Beschädigens oder Zerstörens 
der Brutstätten. Ausnahmen von 
den besonderen Schutzbestim-
mungen gibt es zum Beispiel im 
Interesse der Volksgesundheit, zur 
Abwendung erheblicher Schäden 
an land- und forstwirtschaftlichen 
Kulturen, Viehbeständen, Wäldern, 
Fischwässern und Gewässern, zur 
Errichtung von Anlagen.

Besteht keine unmittelbare Gefahr, 
dürfen burgensichernde Däm-
me und Biberburgen nur auf der 
Grundlage einer Ausnahmebewil-
ligung bei Vorliegen der im Gesetz 
festgelegten Voraussetzungen 
entfernt werden. Nicht burgensi-
chernde Dämme und Biberburgen 
dürfen ohne Ausnahmebewilligung 
entfernt werden, allerdings ist fach-
liche Begutachtung erforderlich (in 
der Regel durch den Naturschutz-
beauftragten des Bezirks). 

Zu beachten ist, dass immer jene 
Maßnahme angewendet werden 
muss, die am wenigsten beein-
trächtigend für den Biber und sei-
ne Lebensweise wirkt und den-
noch zielführend ist. Daher hat bei 
Konflikten eine Abklärung mit dem 
Sachverständigen zu erfolgen, um 
das am besten geeignete und ge-
lindeste Mittel für den jeweiligen 
Fall zu finden. 

Wurden alle Möglichkeiten ausge-
schöpft und liegt ein Ausnahme-
grund (gemäß Naturschutzgesetz) 
vor kann als Ultima Ratio die Ent-
nahme (in der Praxis bedeutet das 
die Tötung) des Bibers beantragt 
werden. Diese ist aber aufgrund 
der gesetzlichen Bestimmungen 
nur selten zu erreichen. Die Er-
heblichkeit des Schadens ist meist 
nicht gegeben und alternative 
Maßnahmen sind meist möglich 
wie finanzielle Prämien für Biber-
Uferstreifen, Schälschutz, Zäu-
nung, Dammdrainagen etc.

AUSSCHUSS FÜR ANGELEGENHEITEN 
DES NATURSCHUTZES

Die Frage „Schaden oder Nut-
zen?“ ist eine Frage der Zielset-
zung. Wenn es uns wichtig ist, 
unsere Umwelt und damit auch 
unsere Lebensgrundlagen zu 
erhalten, dann braucht es Tole-
ranz, dann müssen wir wieder 
lernen, mit dem Biber zu leben. 

Der Biber verträgt die Natur des 
Menschen, aber ... verträgt der 
Mensch die Natur des Bibers?

Bei dem Bericht handelt es sich 
um eine Zusammenfassung der 
Power-Point-Präsentation von 
Mark Wöss

Quellen: Bericht des Bayrischen 
Landesamtes für Umwelt 2018

Buchtipp: Mit dem Biber leben –  
Ein Handbuch für Oberöster-
reich von Gerald 
Hölzler. QR-Co-
de scannen und 
kostenlos down-
loaden.

FAZIT & BUCHTIPP
verzeichnet. Die vergangenen zehn 
Jahre waren die wärmsten seit es 
diesbezügliche Aufzeichnungen 
gibt! Global trocknen sechzig Pro-
zent der Fließgewässer zeitweise 
aus, Tendenz steigend. Traurige 
Rekorde gibt es auch bei Hagelun-
wettern, Dürre und Hitze. Der Tor-
nado in Tschechien (2021) und un-
vorstellbare 49,5 (!) Grad Celsius in 
Kanada sind alarmierende Zeichen. 
„Das Leben auf der Erde kann sich 
von einem drastischen Klimaum-
schwung erholen, indem es neue 
Arten hervorbringt und neue Öko-
systeme schafft. Menschen kön-
nen das nicht.“ (Zitat Klimarat)

Die Auswirkungen des Klimawan-
dels bei plus 2 Grad Celsius sind 
vielfältig und bedrohlich:  Wasser-
knappheit, Zunahme von Trocken-
perioden, Schäden durch Wetter-
extremereignisse wie Hochwasser, 
Sturm, Hagel und Dürren, Spät-
frostschäden durch Verlängerung 
der Vegetationsperiode, Auftreten 
neuer Schädlinge, Artensterben.

Dabei dürfen wir nicht vergessen: 
Alles um uns, was wir berühren, 
was wir betrachten, was wir essen, 
die Luft, die wir atmen, das Was-
ser, das wir trinken … nichts davon 
gäbe es ohne biologische Vielfalt!

Aufrüttelnde Berichte des Weltbio-
diversitätsrates warnen. Die Arten-
vielfalt geht dramatisch zurück, der 
Naturverlust wird existenzbedro-
hend. Die Zahl der Wildtiere in Ös-
terreich schrumpfte seit 1986 um 
70 Prozent, mehr als 60 Prozent 
der Fließgewässer sind in keinem 
guten ökologischen Zustand, der 
Bodenverbrauch beträgt öster-
reichweit aktuell 11,5 Hektar pro 
Tag. Das Vogel- und Insektenster-
ben ist auch in Europaschutzgebie-
ten evident: 82 Prozent aller Arten 
und 79 Prozent der Lebensräume 
der FFH-Richtlinie sind in ungüns-
tigem Erhaltungszustand: Öster-
reich liegt am drittletzten Platz im 
Natura 2000-Barometer!
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Naturschutz ist Klimaschutz

Eine intakte Natur ist imstande, gro-
ße Mengen CO2 zu speichern. Aber 
durch Übernutzung der natürlichen 
Ressourcen wurden erste Kipp-
punkte bereits erreicht – durch star-
ke Abholzung emittiert der Amazo-
nas-Urwald in Brasilien inzwischen 
mehr CO2 als er speichern kann!  
Moore bedecken 3 Prozent der 
Landfläche der Erde, speichern 
aber 30 Prozent des Kohlenstoffs. 
Fast ein Viertel (24 Prozent) des 
CO2 in der Atmosphäre stammt 
aus zerstörten oder übernutzten 
Ökosystemen, Schutzgebiete spei-
chern 20 Prozent des landgebun-
denen Kohlenstoffs.

Spannungsfeld Erneuerbare 
Energie & Natureingriffe 

Die Umstellung des Energiesys-
tems auf 100 Prozent erneuerbare 
Energie ist unausweichlich! An-
dererseits ist die Gewinnung von 
Energie aus erneuerbaren Quel-
len mit Eingriffen in die Natur ver-
bunden und kann problematische 
Auswirkungen auf Natur, Umwelt 
und Menschen haben. Es müssen 
daher Prioritäten für eine natur-
verträgliche Energiewende ge-
setzt werden. Erneuerbare Energie 
darf nicht zu Lasten der Natur ein-

AUSSCHUSS FÜR ANGELEGENHEITEN 
DES NATURSCHUTZES

gesetzt werden. Die rechtlichen 
Vorgaben sind einzuhalten (vor 
allem Wasserrahmen-Richtlinie, 
Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie, 
Vogelschutz-Richtlinie, Schutzge-
biete), überregionale Energieraum-
planung: „No-Go-Areas“ sollten 
Voraussetzung für Förderungen 
sein. Statt weiterem (Wasser-)
Kraftwerksausbau müssen Revitali-
sierung und Effizienzsteigerung be-
stehender Anlagen Priorität haben. 
Für eine naturverträgliche Energie-
wende ist außerdem Energiesparen 
und die Erhöhung der Energieeffizi-
enz unumgänglich: Die umwelt- und 
naturverträglichste Kilowattstunde 
ist jene, die erst gar nicht erzeugt 
werden muss! Um die Klimaziele 
von maximal +1,5 Grad Celsius zu 
erreichen, muss der Gesamtener-
gieverbrauch halbiert werden! Eine 
Energiewende, die Naturschutz und 
Biodiversität außer Acht lässt, kann 
nicht nachhaltig sein! 

Als Prioritäten gilt es  
zu beachten: 

1. Energiesparen (Verbrauchsre-
duktion) 

2. Energieeffizienz steigern >  
Energieeffizienzgesetz 

3. Erneuerbare (richtig!) ausbauen!

©Umweltdachverband

Mag. Franz Maier, Präsident des 
Umweltdachverbandes, referier-
te im März in Wilhering. 

©Umweltdachverband

Was tun in Stadt und Gemeinde? 

Es gibt viele Möglichkeiten und die 
Politik hätte hier sehr viel zu tun: 
Grünräume schaffen, Frei- und Le-
bensräume verbinden, alte Bäume, 
Parks, stadtnahe Wälder und Na-
turräume erhalten, Baumhaftung 
entschärfen, befestigte Flächen 
entsiegeln, Renaturierungen vor-
nehmen. 

Aber auch jede und jeder kann 
und muss im eigenen Bereich tä-
tig werden: neue Bäume und He-
cken pflanzen, auf mehr Pflanzen 
und offenes Wasser achten, kleine 
Grün- und Wasserflächen anlegen, 
und, last but not least, Bewusst-
sein für die Benefits der Ökosys-
temleistungen und die Wichtigkeit 
des Erhalts der Biodiversität ent-
wickeln.

Wir werden die Klimakrise nicht 
ohne Rücksicht auf unsere natürli-
chen Lebensgrundlagen meistern. 

Lösungen gibt es nur mit der Natur, 
nicht gegen sie!

FAZIT
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GESUNDE GEMEINDE

Sie betreuen schon länger eine Per-
son, die Ihnen nahesteht? Diese Per-
son braucht Ihre Hilfe im täglichen 
Leben oder auf emotionaler Ebene? 
Vielleicht ist das ganz selbstver-
ständlich für Sie, aber möglicherwei-
se merken Sie auch, dass Sie immer 
weniger Kraft haben. Sie tun, was 
Sie können, und dafür gebührt Ihnen 
Respekt und Anerkennung. Wichtig 
ist, dass Sie auch auf sich schauen! 
Wenn es Ihnen gut geht, kommt das 
auch den Angehörigen zugute. 

Die Gemeine Wilhering bietet daher 
den Stammtisch für pflegende und 
betreuende Angehörige an. Dort 
haben Pflegende die Möglichkeit, 
in vertraulicher Atmosphäre Erfah-
rungen mit Gleichgesinnten aus-
zutauschen. Die Begleitung durch 
eine diplomierte Pflegeperson bietet 
Fachinformation und Unterstützung 
bei der Kontaktaufnahme zu Hilfs-
diensten. Hauptaugenmerk wird auf 

die Bedürfnisse der Pflegenden ge-
legt, die dadurch in ihrer täglichen 
Aufgabe gestärkt werden sollen. 
Derzeit begleitet Brigitte Enengl, 
eine diplomierte Gesundheits- und 
Krankenpflegerin aus der Gemein-
de, die offene Gesprächsrunde. 
Der Stammtisch für betreuende/
pflegende Angehörige bietet allen 
Personen, die kranke oder alte Men-

Brigitte Enengl leitet   
den Stammtisch. 

©Privat

REGELMÄSSIGER STAMMTISCH FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE
schen zuhause betreuen, fachliche 
Information und Unterstützungsan-
gebote in vertraulicher, anonymer 
Atmosphäre sowie Austauschmög-
lichkeiten mit Gleichgesinnten. 

TERMINE & KONTAKT

27. September, 25. Oktober  
und 29. November, jeweils von  

18 bis 20 Uhr

im Kaffeehaus Dörnbach 
Pfarrhofweg 10, 4073 Wilhering. 

Die Teilnahme ist kostenlos. 

Nähere Infos bei Brigitte Enengl: 
0699/ 10912476

 

Die Internetseite wobinichrichtig.at 
ist eine Initiative des Land OÖ, der 
österreichischen Gesundheits-
kasse und der Partner im oö Ge-
sundheitswesen. Sie unterstützt 
bei der Orientierung im oberöster-
reichischen Gesundheitswesen 
und informiert, wie man sich bei 

GESUND WERDEN: WO BIN ICH RICHTIG?

Informiert über 
Maßnahmen der 
Partner im oö Ge-
sundheitswesen 
zur Stärkung der 
Gesundheits-
kompetenz & zur 
Verbesserung der Orientierung im 
Gesundheitswesen. 

WOBINICHRICHTIG.AT

bestimmten Beschwerden selbst 
helfen kann.

Krank? Da geht’s lang! 
An wen soll ich mich bei gesund-
heitlichen Problemen wenden? 
Hausarzt? Facharzt? Spitalsam-
bulanz? Oder ist vielleicht gar kein 
Arzt notwendig? Antworten auf 
diese Fragen gibt die Internetseite 
wobinichrichtig.at und bietet dazu 
Tipps, mit welchen fünf Fragen 
man sich gut auf den Arztbesuch 
vorbereitet.

Krank? So helfe ich mir!
Nicht immer ist ärztliche Hilfe not-
wendig. Oft sind Beschwerden 

zwar unangenehm, aber harmlos 
und vergehen von selbst wieder. In 
bestimmten Situationen sollte man 
aber doch ärztliche Hilfe suchen. 
Auf wobinichrichtig.at findet man 
leicht verständliche Tipps, wie man
sich bei jenen Beschwerden selbst 
helfen kann, die bei der telefoni-
schen Gesundheitsberatung 1450 
am häufigsten nachgefragt werden.

Videos und Informationsblätter gibt 
es zum Beispiel zu Erbrechen, grip-
palem Infekt, Hautausschlägen, In-
sektenstichen oder Zeckenbissen. 
Auch häufige Beschwerden von 
Kindern werden berücksichtigt. 

Wer sich zuerst auf der Internet-
seite wobinichrichtig.at informiert, 
kann sich unnötige Wege, Warte-
zeiten und womöglich auch Kosten 
ersparen. 
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AUS DEM GEMEINDEAMT 

Sehr geehrte Kundin,  
sehr geehrter Kunde!

Die regelmäßig wiederkehrenden 
Zahlungen der Gemeindeabgaben 
lassen sich sehr bequem über Ihr 
Girokonto mit einem Abbuchungs-
auftrag (= SEPA-Lastschrift-Man-
dat) erledigen. Profitieren Sie von 
den Vorteilen dieser Zahlungsart: 

 •  Sie brauchen nicht an lästige 
Zahlungstermine denken, wir erle-
digen das. 

 •  Es wird immer der korrekte Be-
trag eingezogen.

 •  Jegliche Mahnungen und damit 
verbundene Mahngebühren wer-
den Ihnen erspart. 

 •  Bei den meisten Banken ist ein 
Abbuchungsauftrag günstiger als 
eine Einzelüberweisung.

 •  Natürlich erhalten Sie auch wei-
terhin Ihre Rechnung, um die einzel-
nen Abgaben nachvollziehen zu 
können. 

Wir begrüßen im Gemeindedienst 
Gloria Maria Ömer! Sie unterstützt 
das Team in der Allgemeinen Ver-

waltung als Anlaufstelle für Bürger-
Innen im Bürgerservice, sowohl im 

Front- als auch im BackOffice.

Wir wünschen alles Gute und  
viel Freude am Dienst bei der  

Gemeinde Wilhering.

Herzlich Willkommen

Gloria Ömer
Verwaltung, Bürgerservice

ERLEICHTERUNG IHRER  
ZAHLUNGSVERPFLICHTUNGEN 

Selbstverständlich können Sie die 
SEPA-Lastschrift bei uns jederzeit 
widerrufen und für den Fall der Fälle 
haben Sie auch ein Widerspruchs-
recht von 56 Tagen.

Was haben Sie zu tun?

 • Name, Kundennummer (wenn 
bekannt), IBAN und Bankbezeich-
nung im Formular ergänzen. 

 • SEPA-Lastschrift-Mandat unter-
schreiben, abtrennen und uns 
übermitteln.

Helfen Sie mit, machen wir die Ver-
waltung einfacher. Ich lade Sie sehr 
herzlich ein, von diesem Angebot – 
von dem letztlich Sie und wir profi-
tieren – Gebrauch zu machen. Infor-
mationen zum Datenschutz finden 
Sie unter www.wilhering.at.

Mit freundlichen Grüßen und  
vielen Dank, Ihr Bürgermeister

Mario Mühlböck

  

SEPA-Lastschriftmandat

Ich ermächtige/ Wir ermächtigen den oben genannten Zahlungsempfänger, Zahlungen von meinem/unserem 
Konto mittels SEPA-Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die vom 
Zahlungsempfänger auf mein/unser Konto gezogenen SEPA-Lastschriften einzulösen. Ich kann/Wir können inner-
halb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. 
Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Vor- und Zuname Kundennummer

Anschrift

IBAN BIC

Datum, kontomäßige Zeichnung

Angaben zum Zahlungspflichtigen

Unser Kollege Martin Gugerbauer 
schloss die Lehre zum Verwaltungs-

assistenten mit gutem Erfolg ab. 

Herzliche Gratulation

Martin Gugerbauer mit 
seinem Lehrzeugnis.
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AUS DER GEMEINDE

DEXTERS  
KASTANIENBAUM!

 
Dexters selbstgezogener  
Kastanienbaum wächst und  
gedeiht nun am Spielplatz in 
Wilhering Ufer. 

©Lydia Heuer

Der mittlerweile neunjährige Dex-
ter hat vor rund fünf Jahren noch 
in Linz gelebt und ist mittlerweile 
nach Wilhering/Schönering gezo-
gen. 2017 hat er im Kindergarten 
eine Kastanie gefunden. Die hat 
er in einem Blumentopf zu einem 
bereits anschaulichen Bäumchen 
aufgezogen.

Nunmehr hat Dexter den Baum 
der Gemeinde gespendet. Er hat 
am Spielplatz in Wilhering Ufer sei-
nen Grund und Boden gefunden. 
Dexter freut sich schon, wenn er 
die Fahrradprüfung abgelegt hat, 
um dann mit dem Fahrrad seinen 
Baum zu besuchen. Danke Dexter!

SERVICE-HINWEIS GEMEINDE-TOURISMUS

Ich habe ein Privatzimmer und 
möchte dieses gerne vermieten … 
Ich beherberge ArbeiterInnen … 
Ich vermiete meine Wohnung auf 
Airbnb … 
Ich habe einen Wohnwagen-Ab-
stellplatz und möchte jemanden 
campen lassen …

… darf ich das und was muss ich 
beachten? Grundsätzlich ja. 

Nach § 35 OÖ. Tourismusgesetz 
2018 ist die private Gästeunter-
kunft aber der Gemeinde anzu-
zeigen, da Personen, die in einer 
Gästeunterkunft nächtigen, zur 
Entrichtung der Ortstaxe verpflich-
tet sind, sofern sie in der betreffen-

den Gemeinde nicht ihren Haupt-
wohnsitz haben. 

Achtung: ArbeiterInnen sind wie 
TouristInnen zu behandeln und 
unterliegen der Melde- und Orts-
taxenpflicht. 

FRAGEN & HINWEISE

Für offene Fragen und aktuelle  
Hinweise steht Ihnen Ihr Gemeinde-
amt, Frau Marianne Fellhofer, Email:  

gemeinde@wilhering.at gerne  
zur Verfügung.

WICHTIGE KUNDMACHUNG

Flächenwidmungsplan Nr. 6 und Örtliches Entwicklungskonzept Nr. 3, 
Verfahren gem. § 33 Abs. 1 OÖ.ROG 1994 idgF.

Die Marktgemeinde Wilhering beabsichtigt den Flächenwidmungsplan  
bzw. das Örtliche Entwicklungskonzept zu überarbeiten.  

Die Änderung betrifft das gesamte Gemeindegebiet. 

Gem. § 33 Abs. 1 OÖ.ROG 1994 idgF. haben Sie die Möglichkeit in der Zeit 
von 10. Juli 2023 bis 01. September 2023 jeweils von Montag bis  

Freitag: 07:30 bis 12:30 Uhr sowie Dienstag: 07:30 bis 18:30 Uhr 
Planungsinteressen beim Gemeindeamt bekanntzugeben. 

Jeder, der ein berechtigtes Interesse glaubhaft macht, hat die  
Möglichkeit, während der Kundmachung schriftlich Anregungen oder  

Einwendungen beim Marktgemeindeamt Wilhering einzubringen.

Der Bürgermeister 
Mario Mühlböck

HAUSBRUNNEN-
ÜBERPRÜFUNG

Haben Sie Interesse an einer Über-
prüfung Ihres Hausbrunnens? Dann 
melden Sie sich bei der Gemeinde 

Wilhering Tel. 2255 DW 24 Herrn 
Gugerbauer. Wenn 13 Interessen-
ten erreicht werden, kommt ein 
offizieller Testwagen des Landes 
OÖ und überprüft Ihr Brunnenwas-
ser. Die Kosten betragen in etwa  
€ 65,- bis € 85,-. 
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Die Marktgemeinde Wilhering 
nimmt an einer FahrRad-Beratung 
durch das Land OÖ teil. Die Anre-
gung kam von den GRÜNEN und 
wurde im Gemeinderat einstimmig 
angenommen. Nach einem Work-
shop in der Musikschule ging es 
nunmehr hinaus auf die Rad-All-
tagswege der Gemeinde.

Einige uns bekannte Alltagsrad-
lerInnen begleiteten Gemeinde-
vorstand Franz Hohenbichler 
(Verkehrsausschuss) und Bürger-
meister Mario Mühlböck sowie 
Herrn DI Robert Stögner ergän-
zen! als Berater vom Land OÖ bei 
schönstem Radwetter bei der Be-
sichtigungstour. Eine Auswertung, 
wo man etwas verbessern kann, 
folgt demnächst.

BEGUTACHTUNG DER WILHERINGER HAUPT-RADROUTEN

AUS DER GEMEINDE

Nach einem Workshop ging es im Zuge der Fahrrad-Beratung durch 
das Land OÖ hinaus auf die Alltags-Radwege der Gemeinde. 

©Privat

Gefahr für Umwelt und Tiere: 
Hundekot und Gackerlsackerl. 

©Privat

Aufgrund des großen Erfolges 
in den Vorjahren wird die Förde-
rungsaktion „Raus aus Öl und Gas“ 
auch 2023 und 2024 fortgesetzt 
und im Rahmen der bundeswei-
ten Sanierungsoffensive für wei-
tere zwei Jahre weitergeführt. Mit 
der Fortsetzung der Sanierungs-
offensive wird der Weg zur Klima-
neutralität 2040 Österreichs fort- 
gesetzt.

Private, Betriebe oder auch Ge-
meinden, die eine Ölheizung, eine 
Gasheizung, einen Festbrenn-
stoffkessel (Kohle/Koks) oder eine 
Stromdirektheizung durch ein kli-
mafreundliches System ersetzt, 
werden vom Bund (umweltförde-
rungen.at) und vom Land Ober-
österreich (www.land-oberoester-
reich.gv.at) finanziell unterstützt.

"RAUS AUS ÖL UND GAS“: SANIERUNGS-
OFFENSIVE WIRD VERLÄNGERT!

Nähere Informationen zu den  
aktuellen Förderungen erhalten Sie 
auch bei der KEM Kürnbergwalt bei 

Josef Fürnhammer 
0664/8242946 oder  

josef.fuernhammer@leonding.at

KEM KÜRNBERGWALD 

HUNDEKOT RICHTIG 
ENTSORGEN
Immer wieder werden Hundekot-
beutel in Wiesen und entlang den 
Straßen gefunden. Bitte entsorgen 
Sie die Sackerl samt Gackerl ad-
äquat in einem Mülleimer. Auch bio-
logisch abbaubare Gackerlsackerl 
dürfen nicht in Wiesen oder Feldern 
entsorgt werden, auf denen unsere 
Nahrungsmittel angebaut werden. 
Sowohl die Sackerl als auch der 
Hundekot sind eine Gefahr für Um-
welt und Tiere. Vielen Dank!
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„Mitgestalten und Verbessern“ – 
Junge Menschen bringen ihre An-
liegen und Ideen aktiv in die Ge-
staltung ihrer Gemeinde ein. Am 10. 
Mai beteiligten sich beim Auftakt- 
Workshop „Jung in Wilhering“ 15 
Jugendliche mit einer Fülle von 
Ideen. Die Jugendlichen waren von 
der Möglichkeit unkompliziert ihre 
Ideen einbringen zu können be-
geistert. Von Mitte Mai bis Mitte Juni 
gab es die Möglichkeit, in einem On-
line-Tool noch weitere Anregungen 
einzubringen. Die Ideen werden in 
einem gemeinsamen Workshop 
von Jugendlichen und Gemeinde-
verantwortlichen vor dem Sommer 
diskutiert und priorisiert. Die Ergeb-
nisse werden im „Ideenpapier: jung.
in.wilhering“ festgehalten und dienen 
als Entscheidungsgrundlage für die 
Gemeindepolitik im Jugendbereich. 
jung.in.wilhering wird von einer par-
teiübergreifende Steuerungsgruppe 
aus dem Jugendausschuss voran-
getrieben. Auch Vereine, Initiativen 
und Engagierte in der Jugendarbeit 
vor Ort sind in die Entwicklung mit-
eingebunden. So fand am 24. April 
2023 bereits das zweite Multiplikato-
ren-JUGEND-Netzwerktreffen statt. 
Weitere Treffen sind in Planung.

JUGENDBETEILIGUNG  
IN "REALLIFE" UND 
DIGITAL

Die Jugendlichen diskutierten  
gemeinsam eine Fülle an Ideen 
und priorisierten diese. 

JuWiL_JUNG.IN.WILHERING

NEUE MAILADRESSE  
FÜR ANLIEGEN DER JUGEND

Den Zugang zur Jugend zu finden und sie zu erreichen ist 
eines unserer Hauptaugenmerke im Moment. So wurde eine 

eigene E-Mail-Adresse ins Leben gerufen, welche mit  
Themen rund um die Jugend gefüttert werden darf:  

jugend@wilhering.at

alle Fotos: ©Swoboda

Wir freuen uns auf Deine Ideen!

Die parteiübergreifende  
Steuerungsgruppe "jung.in.wilhering"  

nimmt die Anliegen der Jugend ernst und 
will diese vorantreiben. 

Aktiv mitgestalten:  
Am Auftakt-Workshop am  
10. Mai nahmen zahlreiche  
motivierte Jugendliche teil. 
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GRATIS
WOCHEN

*6
bis zu

ÖFFNUNGSZEITEN ALKOVEN, Schloßstr. 28:
MO-FR  6-22 Uhr; SA, SO, FT  8-20 Uhr 07274 / 64 71 2

07272 / 59 97 7
ÖFFNUNGSZEITEN EFERDING, 
MO-FR  6-22 Uhr; SA, SO, FT  8-20 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN BAD SCHALLERBACH, Eiselsbergstr.1
MO-FR  7-22 Uhr; SA, SO, FT  8-20 Uhr 07249 / 48 89 7

*Aktion nur gültig bei Abschluss einer neuen Mitgliedschaft bis 16.07.2023

www.vitadrom.at

FIT IN DEN SOMMER STARTEN!
Du erhältst für die erwürfelte Augenzahl Gratiswochen!

FIT IN DEN SOMMER STARTEN!
Du erhältst für die erwürfelte Augenzahl Gratiswochen!

Unsere Studios sind alle klimatisiert!

Gewerbestraße 6

07272 / 69 29 0
ÖFFNUNGSZEITEN EFERDING,
MO-FR  7-22 Uh ; SA, SO, FT  8-20 Uhr

Wörth 24
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VERANSTALTUNGEN

Am Donnerstag, 21. September 
2023, um 19 Uhr, findet im Stift Wil-
hering die Veranstaltung des Forum 
Humanismus Wilhering „Expedition 
für Humanismus: die Polykrise zur 
Polychance machen“ statt. Impuls-
geber ist der frühere Bundesminis-
ter Dr. Rudolf Anschober. 

VORSCHAU FORUM HUMANISMUS WILHERING IM SEPTEMBER

Rudi Anschober wird bei der Veranstaltung „Expedition für  
Humanismus: die Polykrise zur Polychance machen“ am  

21. September Impulsgeber sein. 

©Ulrik Hölzel

Moderne Wohnraumideen 
finden Sie bei MMR. 

Ihre Couch, Eckbank, Sessel müs-
sen dringend neu bezogen wer-
den - sowohl klassisches als auch 
modernes Polstern…

Ihre Wände sollten wieder in den 
richtigen Farben strahlen - Wand-
verspannungen, Malerarbeiten, 
Tapeten…

Sie brauchen einen neuen Son-
nenschutz in Innenräume…Ihre 

WEIL WOHNEN NICHT GLEICH WOHNEN IST!

Anzeige

Böden haben an Glanz verloren – 
alle Arten von Böden…

Bodenlegerarbeiten, inkl. Schlei-
fen von Parkettböden…

Dann lassen Sie sich von uns und 
unseren Ideen inspirieren und 
verzaubern und Sie werden bald 
selbst den Unterschied spüren, 
den Wohnraumideen sind keine 
Grenzen gesetzt!

Tapeziermeister Marco  
Mario Rechner verleiht  
alten Möbeln neuen Glanz.

MMR Möbel und mehr

Marco Mario Rechner 
Tapezierermeister & Interieur Designer

Lagerhausstr. 25, 4061 Pasching 

0660 666 17 47 
m.rechner@mmr-raumausstatter.at

Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage 
unter: www.mmr-raumausstatter.at

TICKETRESERVIERUNG

Eine Ticketreservierung ist 
unter ticket@humanismus- 
wilhering.com bereits möglich.

Mehr Infos über das Forum Hu-
manismus unter humanismus-
wilhering.com 
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KULTURKOMPASS UND VERANSTALTUNGSKALENDER

WÖCHENTLICHE  
TERMINE UND 
TERMINVORSCHAU

JEDE WOCHE
Dienstag, ab 26.09.2023
11:00 - 12:00 
Unterwassergymnastik
Badezentrum Traun
ASKÖ-Wilhering

VERANSTALTUNGEN 
JULI 2023

08.07.2023
19:00
Stiftskonzert: Erwin Steinhauer 
und Freunde
Wilheringer Stiftsscheune
OÖ Stiftskonzerte

09. / 14. / 16. / 21. / 23. / 28. / 
30.07.2023
16:00 - 17:00
Wilheringer Orgelsommer 2023 - 
Orgelmeditation
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering

14.07.2023
20:00 - 23:00
Wilheringtag  ,,Bezahlt wird nicht!"
Wilheringer Stiftsscheune
Marktgemeinde Wilhering

21.07.2023
17:00 - 18:30
SommerFrauenZimmer -  
Dem Öl auf der Spur
Ölmühle Raab KG
FrauenLeben Wilhering

VERANSTALTUNGEN  
AUGUST 2023

04. / 06. / 11. / 13. / 18. / 20. / 25. / 
27.08.2023
16:00 - 17:00
Wilheringer Orgelsommer 2023 - 
Orgelmeditation
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering

06.08.2023
09:30 - 14:00
Frühschoppen
Pfarrplatz Dörnbach
Musikverein Dörnbach

11.08.2023
20:00 - 22:00
Tango Milonguita
Wilheringer Stiftsscheune
Theaterspectacel Wilhering

15.08.2023
10:00 - 11:15
Pontifikalamt
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering

15. / 16. / 17. / 18.08.2023
20:00 - 22:00
Schauküche Shakespeare auf 
Sommerfrische
Wilheringer Stiftsscheune
Shakespeare gradaus

20.08.2023
10:00 - 11:15
Festlicher Gottesdienst
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering

20.08.2023
19:30 - 22:00
Sommerkino
Wilheringer Stiftsscheune
Die Grünen Wilhering

24.08.2023
19:30
,,The music of Bond"
Wilheringer Stiftsscheune
Marktgemeinde Wilhering

VERANSTALTUNGEN 
SEPTEMBER 2023

02.09.2023
15:00 - 17:00
Spielefest
Dorfplatz Schönering
SPÖ-Wilhering

03.09.2023
08:30 - 16:00
Schutzengelfest
im Stift Wilhering
Stift Wilhering

03.09.2023
10:00 - 11:15
Pontifikalamt
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering

09.09.2023
10:00 
Gemeindeturnier im Stocksport
Stocksporthalle Schönering
ESV-Schönering

10. / 17.09.2023
16:00 - 17:00
Wilheringer Orgelsommer 2023 - 
Orgelmeditation
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering

21.09.2023, 19:00
Expedition für Humanismus: Die 
Polykrise zur Polychance machen
Wilheringer Stiftsscheune
Forum Humanismus

23.09.2023
08:00 - 19:00
Wilheringer Orgelsommer 2023 - 
Orgelfahrt nach Niederösterreich
Wilhering - Maria Taferl
Stift Wilhering

23.09.2023
14:00 - 17:00
Herbst BAZAR Wilhering
Turnsaal der Schulstraße 7 
BAZAR Wilhering
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KULTURKOMPASS UND VERANSTALTUNGSKALENDER

24.09.2023
16:00 - 17:30
Wilheringer Orgelsommer 2023 - 
Orgelkonzert mit Ondrej Valenta 
(Prag) 
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering

29.09.2023
19:00
Eberhoferkrimi "Rehragout- 
Rendezvous"
Wilheringer Stiftsscheune
Marktgemeinde Wilhering

Nähere Informationen zu  
allen Veranstaltungen in  
Wilhering erhalten Sie auf  
www.wilhering.at. 

Sämtliche Angaben sind ohne 
Gewähr und erheben keinen  
Anspruch auf Richtigkeit und 
Vollständigkeit. 

Alle Veranstalter haben die  
Möglichkeit, auf der Website  
der Marktgemeinde Wilhering 
Veranstaltungen, Vorträge,  
Kurse etc. einzutragen und  
somit der Öffentlichkeit zur 
Kenntnis zu bringen. 

ONLINE KALENDER FÜR 
VERANSTALTUNGEN

VERANSTALTUNGEN  
OKTOBER 2023

01.10.2023
09:00 - 10:15
Festlicher Gottesdienst
Stiftskirche Wilhering
Pfarre Wilhering

03.10.2023
18:00- 20:00
Immunstark - Fit und gesund mit 
richtiger Ernährung 
Pfarrheim Schönering
Gesunde Gemeinde Wilhering

04.10.2023
18:30 - 20:30
Ein Abend für mich: Ordnung für 
deine Glückssachen 
LMS Wilhering - Balduin Sulzer Saal
FrauenLeben Wilhering

07.10.2023
08:30 - 14:00
Feuerlöscherüberprüfung &  
Tag der offenen Tür 
Feuerwehrhaus Edramsberg/ 
Wilhering
Freiwillige Feuerwehr Edramsberg
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An den Sonntagen von Juli 
bis September

 •  8.30 und 10 Uhr: Gottesdienste 
in der Stiftskirche
 •  9.30–17 Uhr: Möglichkeit zum 
Besuch des Stiftsmuseums
 •  16–16.45 Uhr: Orgelmeditation in 
der Stiftskirche
 •  18–18.30 Uhr: Vesper mit den 
Mönchen in der Stiftskirche 

Gestaltung der  
Orgelmeditationen

2. 7. Florian Neulinger, Maria Taferl
9. 7. Thomas Dinböck, Waizen- 
kirchen
16. 7. Sean Maxwell, West Virginia / 
Baumgartenberg
23. 7. Raminta Skurulskaite,  
Bad Ischl
30. 7. Michaela Aigner, Salzburg
6. 8. Regina & Markus Neumüller, 
Hamburg
13. 8. Tobias Takacs, Weyregg
20. 8. Florian Huber & Andreas 
Schweiger, Weinzierl am Walde & 
Ottenschlag
27. 8. Elisabeth Hubmann, Hall in 

Tirol / Genf
10. 9. André Gold, Neuötting /  
München
17. 9. Daniel Freistetter, Kloster-
neuburg

Freiwillige Spenden erbeten, keine 
Anmeldung erforderlich

Orgelkonzert

24. 9. Ondrej Valenta, Prag-Vyšeh-
rad, 16–18 Uhr

Orgelfahrt in den Struden- 
und Nibelungengau,  
23.9., 8 bis ca. 19 Uhr

Die Orgeln in Ardagger, Maria Taferl 
und Windhaag bei Perg,
Leitung: Stiftsorganist Ikarus Kaiser

Informationen und Anmeldung  
zur Orgelfahrt

max. 45 Teilnehmer

Stiftspforte (07226/2311-12)
Ikarus Kaiser (0664/8708641,  
musikarchiv@stiftwilhering.at)
Café im Stiftsmuseum 
(07226/2311-60)

VERANSTALTUNGEN

Die Orgelfahrt findet dieses Jahr am Samstag, 23. September, 
statt und führt in den Struden- und Nibelungengau. 

©XXXX

Anmeldeschluss: 15. September

Exkursionsbeitrag: 40 Euro, ermä-
ßigt 30 Euro (Freunde des Linzer
Musiktheaters, Wagner-Verband 
bzw. 20 Euro (unter 26 Jahre),
zuzüglich Mittagessen.

Zu- und Ausstiegsmöglichkeiten: 
Wilhering/Stiftsparkplatz und
Linz/Wissensturm

Eintritt ins Stiftsmuseum:  
6,50 Euro

An- und Abreise mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln nach Wilhering:
OÖVV-Linienbusse nach Wilhering 
ab Haltestelle Linz/Obere
Donaulände: 8.52, 9.52, 12.52, 
14.00, 14.52 Uhr
Retour ab Haltestelle Wilhering/
Ortsmitte: 17.47, 18.47, 20.25 Uhr

Zusätzliches Sammeltaxi- 
Angebot: Vorbestellung unter 
0732/604060

Vorschau auf den Advent

10. Dezember, 11.15 Uhr:  
Orgelmeditation mit Ikarus Kaiser, 
Wilhering im Rahmen der  
Wilheringer Adventtage

KUNST – MUSIK – GEBET: WILHERINGER ORGELSOMMER 2023

Orgelmeditationen der ver-
gangenen Jahre in Aus-

schnitten können Sie sich auf 
dem YouTube-Channel  

"Orgeln und Kirchenmusik im 
Stift Wilhering" ansehen. 

FAZIT
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BLAULICHTORGANISATIONEN UND EHRENAMT

FF EDRAMSBERG
Vier neue Mitstreiter  
im Aktivstand

Wie wichtig die Jugendarbeit ist, 
zeigte sich am 20. und 21. April 
2023. Gleich vier Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer der FF Edramsberg 
absolvierten an diesen zwei Tagen 
ihren Abschluss der Grundaus-
bildung, den Truppmannlehrgang 
des Bezirks Linz-Land, am Gelände 
der Schule für Land- und Forstwirt-
schaft Ritzlhof.

Während Roman, Sarah und To-
bias unserer Jugendgruppe ent-
stammen, entsteht mit Victoria 
als Quereinsteigerin ein perfektes 
Quartett an neuen, motivierten 
Mitgliedern für den Aktivstand. 
Nebenbei ein toller Mix aus zwei 
Ladies und zwei Jungs, welche 
sich nun auf ihre Fortbildung für 
die Allgemeinheit und den Fortbe-
stand unserer Feuerwehr fokus-
sieren. Viel junges Feuer, welches 
nur mit Wissen und Weiterbildung 
gelöscht werden kann.

 

Vier auf einen Streich: Roman, Sarah, Victoria und Tobias  
legten die Grundausbildung, den Truppmannlehrgang, erfolgreich ab.

©Florian Bayer

Ein besonderer Dank – neben 
Christoph Hübsch, welcher intern 
für die Ausbildung verantwortlich 
ist, und den Ausbildnern im Pflicht-
bereich – ergeht an Wolf Peter von 
der FF Wilhering, welcher unseren 
Nachwuchs nicht nur durch die 
Grundausbildung geführt, sondern 
sie auch im Zuge der Zusammen-
arbeit unserer Jugendgruppen auf 
den Aktivstand vorbereitet hat und 

sich so hauptverantwortlich für 
den „vorzüglichen Erfolg“ aller sie-
ben TeilnehmerInnen des Pflicht-
bereichs Wilhering zeichnet.

Möchtest Du auch Feuer fangen 
und Deinen Platz in der Gemein-
schaft der FF Edramsberg finden? 
Dann melde Dich bei uns! Egal wel-
chen Alters oder Geschlechts, wir 
freuen uns auf Dein Kommen.

FF WILHERING
Florianifeier mit Fahrzeug- 
segnung KLFA-L 2023

Zu einem besonderen Anlass lud 
die Feuerwehr Wilhering am Sams-
tag, dem 6. Mai, ins Feuerwehr-
haus ein. Neben der alljährlichen 
Florianifeier galt es das neue Klein-
löschfahrzeug mit Allrad und Lo-
gistikaufbau (KLFA-L) einzuweihen. 
Unter den BesucherInnen der Flo-
rianifeier konnte HBI Thomas Beyerl 
(Kommandant FF Wilhering) recht 
herzlich begrüßen: LAbg. Margit 
Angerlehner, Abschnittsfeuerwehr-
kommandanten Reinhold Stotz 
sowie Bgm. Mario Mühlböck, Vize-
bürgermeisterin Christina Mühl-
böck-Oppolzer, Vizebgm. Markus 
Langthaler, Gemeindevorständin Von links: HFM Lukas Glaser, HLM Ernst Schiller, HBI Thomas Beyerl, 

Fahrzeugpatin Elisabeth Pühringer und BM Lukas Beyerl. 

©Moritz Thumfart

Beatrix Swoboda u.v.m. Ebenso 
freute uns der zahlreiche Besuch 
der FeuerwehrkameradInnen des 
Pflichtbereiches, der Feuerwehren 
der Nachbargemeinden und der 

Ortsstelle des Roten Kreuzes in Wil-
hering sowie der Gruppe Alkoven 
des Arbeiter-Samariter-Bundes. Die 
Messe und Einweihung des neu-
en Feuerwehrfahrzeugs wurde von  
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Pater Johannes Mülleder vollzogen. 
Natürlich braucht ein Feuerwehr-
fahrzeug auch eine Fahrzeugpatin. 
Wir gratulieren Elisabeth Pührin-
ger zur Fahrzeugpatenschaft und 
wollen uns bei ihr ebenfalls für ihre 
ganzjährige Unterstützung recht 
herzlich bedanken.
Im Anschluss folgte der Dämmer-
schoppen, wobei unzählige Helfe-
rInnen der Feuerwehr Wilhering und 
deren Freundinnen und Freunde 
die Festgäste mit Speis und Trank 
versorgten. Das musikalische Rah-
menprogramm wurde von den "Ede-
ralmbuam" geliefert. Diese sorgten 
während des Wortgottesdienstes 
und des Dämmerschoppens für 
eine exzellente musikalische Um-
rahmung, die ihresgleichen sucht.

Zahlreiche BesucherInnen und viele HelferInnen machten die 
Florianifeier zu einem rundum gelungenen Fest. 

©Moritz Thumfart

PFLICHTBEREICH 
WILHERING 

Feuerwehrwahlen 2023

Alle fünf Jahre muss das Kom-
mando und erweiterte Kommando 
der Feuerwehr neu gewählt bzw. 
ernannt werden. Gewählt werden: 
KommandantIn, dessen/deren Stell-
vertreterIn, SchriftführerIn und Kas-
sierIn. Die anderen Funktionen, wie 
Zugs- und Gruppenkommandan-
tInnen, GerätewartIn und Jugend-
betreuerIn werden per Bescheid 
ernannt. Alle drei Feuerwehren sind 
in der glücklichen Lage, wieder Füh-
rungskräfte für diese verantwor-
tungsvollen Positionen gefunden 
zu haben, was in diesen Zeiten gar 
nicht mehr so selbstverständlich 
ist. Auch hier wieder ein Apell an alle 
GemeindebürgerInnen: Die Feuer-
wehren Edramsberg, Schönering 
und Wilhering freuen sich, wenn sie 
neue Mitglieder bekommen. Egal 
ob Jugend oder QuereinsteigerIn – 
werde auch DU ein Mitglied bei ei-
ner Feuerwehr in der Marktgemein-
de Wilhering.

FF Edramsberg
  HBI Alexander Schram:  0699 / 11 87 42 81

FF Schönering: 
HBI Roland Zoitl:  0664 / 80 117 180 43

FF Wilhering
HBI Thomas Beyerl:  0699 / 18 05 19 87

KONTAKT

Von links: Bgm. Mühlböck Mario, HBI Beyerl Thomas (FF Wilhering), HBI 
Zoitl Roland (FF Schönering) und HBI Schram Alexander (FF Edramsberg).

©FF Schönering, HBM Antonio Bayer
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ROTES KREUZ 
WILHERING 
Berufsbegleitender Rettungs-
sanitäterkurs beim RK Wilher-
ing startet im September

Im September starten wir die 
nächste Ausbildung zum Rettungs-
sanitäter für all jene, die gerne in die 
„passende Jacke“ schlüpfen möch-
ten. Der dreimonatige Theoriekurs 
findet Dienstag- und Donnerstag-
abend bzw. auch mal geblockt an 

 

Get Social! Das Rote Kreuz freut sich über  
ehrenamtliche Verstärkung in seinem Team!

©RK Eferding / Team Wilhering

Wochenenden statt und eignet sich 
somit perfekt, um sich neben dem 
Beruf oder der Schule zum Ret-
tungssanitäter ausbilden zu lassen. 

Rettungssanitäter retten Leben, 
geben perfekte Hilfestellung, be-
treuen und begleiten Menschen 
beim Weg ins Krankenhaus oder 
wirken bei einer Veranstaltung 
beim Ambulanzdienst mit. Diese 
Tätigkeiten stellen nur einen klei-
nen Auszug der Aufgaben von 
Rettungssanitätern dar. Das Rote 

INFOS

Interessierte können sich gerne 
unter 07272 / 2400-30 bzw. 

ef-office@o.roteskreuz.at  
näher über die Ausbildung und  

Tätigkeit informieren und anmelden. 

Kreuz Eferding bietet Interes-
sierten, ab dem vollendeten 17. 
Lebensjahr, dreimal im Jahr, ab-
wechselnd an einer der drei Rot-
kreuz-Stellen im Bezirk (Eferding, 
Hartkirchen, Wilhering), die Mög-
lichkeit sich zum Rettungssanitäter 
(staatlich anerkannte Berufsausbil-
dung!) ausbilden zu lassen. 

Das dazugehörige, mind. 160 Stun-
den umfassende Praktikum im Ret-
tungsdienst kann bereits während 
des Theorieteils an einer der drei 
Ortsstellen begonnen und unter 
Tag, bei Nacht oder an Wochenen-
den absolviert werden. 

©RK Wilhering

Neue Ortsstellenleitung: Bei der Jahreshauptversammlung am 17. März wurde Melanie Krenmayr  
(zweite von links) zur neuen Leiterin der Rot-Kreuz-Ortsstelle Willhering gewählt.  
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In der Holzwerkstatt in  
Wilhering. 

GELEBTE VIELFALT, TEILHABE & NACHHALTIGKEIT

Wohngruppen zu dezentralisieren, 
war eine der Forderungen der In-
klusionsbewegung. Menschen mit 
Beeinträchtigung sollten so die 
Möglichkeit bekommen, am Ge-
meindeleben teil zu nehmen. Das 
Institut Hartheim hat diese For-
derung gerne aufgenommen und 
zeigt mit seiner Außenstelle in Wil-
hering, wie richtig sie damit liegt!

„Wir leben Vielfalt, Teilhabe und 
Nachhaltigkeit“, so Magistra San-
dra Wiesinger, die das Institut 
Hartheim als Geschäftsführerin 
mit neuen Ideen und Projekten zu-
kunftsfit macht. „Das bezieht sich 
auf die Mitarbeiter:innen, aber vor 
allem auf die Menschen mit Be-
einträchtigung, mit denen wir ar-
beiten!“ Aus diesem Grund bietet 
das Institut Hartheim den betreu-
ten Menschen unterschiedliche 
Wohn- und Beschäftigungsmög-
lichkeiten an.  Es geht darum, die 
Individualität jeder einzelnen Per-
son herauszustreichen und best-
möglich zu unterstützen.

In Wilhering sind derzeit drei Wohn-
gruppen mit 21 Bewohner:innen 
beheimatet, in der Fähigkeitsorien-
tierten Aktivität sind 31 Personen 

Das Institut Hartheim sucht Mitarbeiter:innen mit „Herz, Fingerspitzen- 
gefühl und Verstand“, die einen Beruf mit Menschen lieben. 

beschäftigt. „Die von uns betreu-
ten Menschen haben hier einen 
Ort gefunden, an dem sie sich 
aufgehoben fühlen können“, so 
die Geschäftsführerin, „an dem sie 
aber auch ihre Talente zum Aus-
druck bringen können.“ Zahlreiche 
gemeinschaftliche Aktivitäten, 
aber auch individuelle Förderung 
stärken ihr Selbstbewusstsein. 
Ganz besonders streicht Sandra 
Wiesinger das Engagement der 
Unternehmen und Organisationen 
hervor, welche einzelnen betreu-
ten Menschen Arbeit im Rahmen 
der Integrativen Beschäftigung 
bieten. „Hier ist der soziale Effekt 
ganz besonders wichtig. Durch 
das Miteinander von Menschen 
mit und ohne Beeinträchtigung 
werden Vorurteile abgebaut, Inklu-
sion wird verwirklicht“, weist Sand-
ra Wiesinger auf die Vorteile dieser 
Beschäftigungsform hin. 

Wichtig ist, dass die vom Institut 
Hartheim betreuten Menschen auf 
Mitarbeiter:innen treffen, die ihnen 
mit viel Empathie und Zuneigung 
begegnen und ihr Know How um-
setzen können. Sie unterstützen 
die zu betreuenden Menschen 
bei der Bewältigung des Alltags, 
helfen, ihren Tag zu strukturieren, 
intervenieren aber auch, wenn 
pflegerische oder medizinische 
Unterstützung nötig ist.

In Wilhering sind es derzeit insge-
samt 38 Personen, darunter auch 
ein Zivildiener, die in den Wohn-
gruppen und in der Fähigkeits-
orientierten Aktivität als Mitarbei-
ter:innen tätig sind.   Sie wissen, 
dass Arbeit im Sozialbereich kein 
Job ist, sondern eine Berufung, 
eine Arbeit mit Herz. Viele der 
Mitarbeiter:innen arbeiten in Teil-
zeit und haben unterschiedliche 

Arbeitszeitmodelle, die ihnen hel-
fen, ihre beruflichen und privaten 
Aufgaben bzw. Interessen zu ver-
einbaren. 

„Wir sind auf der Suche nach Mit-
arbeiter:innen, die in ihrem Be-
rufsleben einer sinnvollen Be-
schäftigung nachgehen und 
andere Menschen bei ihrer Per-
sönlichkeitsentwicklung unter-
stützen wollen.  Wir bieten ihnen 
dafür einen besonderen Arbeits-
platz, an dem sie mit ihren Talen-
ten gefragt sind und viele positive 
Erfahrungen machen können“, so 
Magistra Sandra Wiesinger.

Begegnung bringt Glück. 

Fotos: Lichtart Fotografie  
Juliana Tasler-Rager

Anzeige

Anton-Strauch-Allee 1 
4072 Alkoven

+43 7274 6536 
zentrale@institut-hartheim.at

www.institut-hartheim.at

Anzeige
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KINDER UND JUGEND, SCHULEN UND KINDERGÄRTEN

KONTAKT EKIZ

Mag. Christiane Rapberger 

ekiz.wilhering@ 
kinderfreunde-ooe.at

Tel: 0680/3369467

ELTERN-KIND- 
ZENTRUM
Fixer jährlicher Programmpunkt im 
EKiZ Wilhering ist der Besuch bei 
der Feuerwehr Schönering, der 
auch heuer wieder hervorragend 
organisiert war und Kinderaugen 
zum Strahlen brachte. Danke an 
Roland Zoitl und die MitarbeiterIn-
nen der FF Schönering für diesen 
großartigen Nachmittag und dass 
sie allen interessierten Kindern 
eine Teilnahme ermöglichten. 

MitarbeiterInnen gesucht!

Für Herbst/Winter 2023 sind wir 
wieder auf der Suche nach Spiel-
gruppenleiterInnen. Du hast Lust 
mit Kindern und Erwachsenen im 
pädagogischen Bereich zu arbei-
ten? Du bist ideenreich, kreativ, 
musikalisch und hast eventuell 
schon Erfahrung in diesem Be-
reich? Dann freuen wir uns sehr 
über eine Kontaktaufnahme unter: 
0680 / 3369467. 

Einen schönen,  
erlebnisreichen Sommer!

In ein paar Wochen verabschiedet 
sich das Eltern-Kind-Zentrum in die 
Sommerpause. Bis dahin gibt es je-
doch noch ein paar Highlights wie 
die Olympischen Sommerspiele, 
die Waldspielgruppe, unsere lau-
fenden Spielgruppen und auch im 
Ferienpass der Gemeinde Wilhering 
wird das EKiZ wieder vertreten sein. 

Da die Kurse im Herbst schon sehr 
gut gebucht, teilweise ausgebucht 
sind, bitte gerne gleich noch durch 

Besuch bei der Feuerwehr  
Schönering am 5. Mai. 

©Eltern Kind Zentrum Wilhering

schmökern, um einen der be-
gehrten Plätze zu ergattern. Unser 
Kursprogramm ist zu finden unter:  
www.kinderfreunde.at oder www.
facebook.com/elternkindzentrum-
wilhering.

KINDERGARTEN  
DÖRNBACH
Wir machten mit beim „Tag 
des Kinderliedes“ am 17. Mai 

Die Dörnbacher Kindergartenkin-
der und einige Pfarrangehörige 
trafen sich am Tag des Kinderlie-
des zum gemeinsamen Singen im 
Pfarrsaal. Sogar Vize-Bürgermeis-
ter Markus Langthaler besuchte 
uns an seinem Geburtstag. Er freu-
te sich ganz besonders über das 
erstmalige Geburtstagsständchen 
der Kinder. Unsere Musikantin-
nen Mihaela Berende (Gitarre), Sil-
via Valenta (Klarinette) und Marisa 
Stumptner (Geige) spielten uns zu-
erst die Melodie eines Kinderliedes. 
Spannend für uns, wie sich die Lie- 

Der "Tag des Kinderliedes" ist eine Initiative des OÖ-Landesmusikschul-
werkes und der Musikschule der Stadt Linz in Kooperation mit der Direk-
tion Gesellschaft, Soziales und Gesundheit & des OÖ Chorverbandes. 

©Kindergarten Dörnbach
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der auf verschiedenen Instrumen-
ten anhören. Nachdem wir sie er-
raten hatten, sangen wir einige der 
traditionellen und neuen Kinderlie-
der gemeinsam. Es war schön zu 
erleben, dass die Kinder viele die-
ser alten Lieder kennen und auch 
mitsingen. „Kuckuck, Kuckuck, 
…“ und „Es klappert die Mühle …“  
hallte auch noch am Nachmittag 
durch das Haus und im Garten.

Adler-Ausflug ins Stift  
Wilhering mit Valeries Oma,  
Elisabeth Streicher

Adler nennen sich die Kinder im 
letzten Kindergartenjahr im Kin-
dergarten Dörnbach. Mit dem Bus 
fahren wir nach Wilhering, wo uns 
schon Valeries Oma erwartet. Ge-
meinsam spazieren wir über das 
Stift-Schulgelände in den Stifts-
park. Mit dem Fernrohr entdecken 
wir dort viele Besonderheiten: Die 
Fenster des ehemaligen Stifts-In-
ternats, die vielen Tauben- und 
Schwalbennester, den Fischteich 
mit Statue, den Außenaltar mit dem 
Kunstwerk von zwei gedeckten Ti-
schen – je einen von armen und 
einen von reichen Menschen.

Wir gehen in das Stiftsgemäuer 
und entdecken Statuen, die unsere 
vier Jahreszeiten Frühling, Som-
mer, Herbst und Winter darstellen. 
Erstaunlich, wie dick die Mauern 
hier sind. Elisabeth führt uns in die 
Pfarrkanzlei. Dort sieht uns Valeries 
Mama über eine Kamera und öffnet 
die schwere Türe automatisch. Das 
probieren wir gleich nochmal aus. 
Sie zeigt uns auch ihr Büro.

Dann gehen wir in die Kirche hin-
ein. Hier dürfen wir uns sogar auf 
die Kirchenbänke legen, um mit 
unserem Fernrohr die bunte Kir-
chendecke und alles ganz genau 
anzuschauen. Über 800 Engel, die 
Statue des heiligen Martin, das 
Auge und das Ohr Gottes und die 
riesige goldene Krone beim Haupt-
altar und viele Heiligengestalten 

Adler-Ausflug ins Stift Wilhering. Die Kindergartenkinder  
gehen gemeinsam auf Entdeckungsreise. 

©Kindergarten Dörnbach

Abschiedsfeier: Andrea Röcken-
dorfer mit Pfarrer Mag. Heinz 

Purrer & Irmgard Bogenhuber.

©Kindergarten Dörnbach

und Schutzengelbilder gibt es zu 
entdecken. Überall sind auch ganz 
viele Verzierungen mit Gold. 

Wir entdecken die Kirchengänge 
und Zwischenräume der Kirche 
und schließlich auch vom Stift – bis 
wir vor einem riesigen schwarzen 
Gittertor stehen. Dahinter, so er-
fahren wir, wohnen die Mönche. 
Nach dieser interessanten Führung 
stärken wir uns beim Stiftscafé. Wir 
bedanken uns bei Elisabeth, die 
jedem von uns ein süßes Herz ge-
backen hat, sowie einen Schutzen-
gel-Keks für den Nachhauseweg. 
Als abschließende Überraschung 
dürfen wir auch noch die Fische im 
Teich füttern. Es war spannend zu 
erleben, welch besondere Sehens-
würdigkeit wir in Wilhering haben.

Pensionierung von Andrea im 
Kindergarten Dörnbach!

Im Februar verabschiedete sich An-
drea Röckendorfer in die wohlver-
diente Pension. Nach fast 19 Jah-
ren als umsichtige pädagogische 
Assistentin und Begleiterin von 
vielen Kindern bei uns im Kinder- 

garten hat für sie jetzt die Zeit, um 
Füße und Seele baumeln zu las-
sen, begonnen. Wenige Stunden 
in der Woche unterstützt uns An-
drea noch als Reinigungskraft und 
hilft immer wieder spontan aus. 
Die Kinder freuen sich ganz be-
sonders, wenn sie Andrea im Haus 
oder in der Küche antreffen.

Sabine Binder  
und das Kindergartenteam
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MS ALKOVEN
MittelschülerInnen  
gründen im Unterricht  
ihre eigene Firma 

Beim fächerübergreifenden Projekt 
„JUNIOR BASIC“ gründen Schüler-
Innen eine eigene Firma mit dem 

 

Die SchülerInnen der 3. Klasse der MS Alkoven  
beim Probedreh im Landhaus Oberösterreich. 

©MS Alkoven
Schulfirma Schooliowork: 
Eine engagierte Mitarbeite-
rin beim Verkauf. 

©MS Alkoven

Ziel, eine Idee im Team zu entwi-
ckeln, Produkte zu produzieren, zu 
bewerben und zu verkaufen. Die 
SchülerInnen lernen dabei unter-
nehmerisches Denken und Han-
deln und sammeln durch „learning 
by doing“ wichtige Erfahrungen für 
das Berufsleben. 

Frau Aigner, Besitzerin des Spar-
marktes in Straßham, gab als Ex-
pertin den Schülerinnen und Schü-
lern Tipps und stellte sich ihren 
zahlreichen Fragen. Bei verschie-
denen Anlässen werden die von 
den SchülerInnen gemeinsam her-
gestellten Produkte verkauft.

Werkstatt für Demokratie  
im Landhaus

Die  SchülerInnen der 3. Klasse wa-
ren zu Gast im Landhaus OÖ. Der 
Workshop „Werkstatt für Demo-
kratie“ bot den SchülerInnen die 
Möglichkeit, zu den Themen Land-
tag, Gesetzgebung, Demokratie und 
Mitbeteiligung einen eigenen Film-
beitrag herzustellen. Drei inhaltliche 
Schwerpunkte wurden erarbeitet – 
„Bundes- und Landesgesetze“, „Wäh-
len mit 16“ und „Politik, was geht mich 
das an?“ – und dann im Film zusam-
mengeführt. Zu sehen unter: www.
land-oberoesterreich.gv.at

LANDESMUSIK-
SCHULE WILHERING
Das Schuljahr befindet sich fast 
in der Zielgeraden und deshalb 
möchte ich über Erfolge von Schü-
lerInnen berichten  sowie einen 
Rückblick über abgehaltene Veran-
staltungen geben.

Audit of Art  
(Leistungsabzeichen in Gold)

Corina Höfinger (Klarinette, Klasse 
Roland Pichler) hat das "Audit of 

Art" mit Ausgezeichnetem Erfolg 
bestanden. 

Prima la musica  
Landeswettbewerb

 • Anna Adl (Flöte, Altersgruppe B, 
Klasse von Claudia Nagl): 1. Preis 
mit Auszeichnung

 • Louisa Albon (Flöte, Altersgrup-
pe I, Klasse Claudia Nagl): 1. Preis

 • Theresa Schmidlechner (KM für 
Streicher, Altersgruppe B, Klasse 
von Pia Nußbaumer): 1. Preis mit 
Auszeichnung Von links: Claudia Nagl, Anna Adl &  

Klavierbegleitung Michaela Bäck. 

©LMS Wilhering
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Prima la musica:  Flötistin Louisa 
Albon (rechts) siegte in ihrer  
Altersklasse beim Landeswett- 
bewerb Prima la musica. 

©LMS Wilhering
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Schnuppertag

Neben den üblichen Vortragsaben-
den der einzelnen Instrumental-
klassen wurde auch heuer wieder 
im März ein Schnuppertag durch-
geführt. Interessierte SchülerInnen 
konnten offenen Unterricht besu-
chen und bei einem Konzert auch 
ihr zukünftiges Instrument hören. 
Einige Fotos sollen die Stimmung 
dieses erfolgreichen Tages wieder-
geben.

Olga Bolgari dirigiert den Minichor der Landesmusikschule  
Wilhering beim diesjährigen Schnuppertag. 

©LMS Wilhering

MS-Lehrer Hannes Burgstaller  
präsentierte den SchülerInnen  

der VS Schönering das Horn. 

©LMS Wilhering

Instrumente in den  
Volksschulen vorgestellt

Die beiden Musikvereine Dörnbach 
und Schönering veranstalten ge-
meinsam mit den MusiklehrerInnen 
der LMS Wilhering seit geraumer 
Zeit „Hörerziehungen“ in den Volks-
schulen. Im März fand gemeinsam 
mit dem Jugendreferat des MV 
Schönering eine Instrumentenvor-
stellung in der VS Schönering statt. 
Heuer wurden Blechblasinstru-
mente präsentiert. Gemeinsam mit 
dem MV Dörnbach findet im Juni 
auch eine Vorstellung von Instru-
menten in der VS Dörnbach statt.

VS WILHERING
„Mein Körper gehört mir!“

Dieses Projekt ist ein interakti-
ves, theaterpädagogisches, drei-
teiliges Stück, mit dem sexuellem 
Missbrauch an Kindern präventiv 
entgegengetreten wird. Ziel ist 
es, die Kinder in ihrem Wissen zu 
stärken, dass ihr Körper ihr per-
sönliches Eigentum ist. Er gehört 
ihnen und nur sie wissen, wie ihr 
Körper fühlt. Viele Kinder ver-
stummen, wenn sich ihre Ja- und 

Nein-Gefühle widersprechen. Mit 
„Mein Körper gehört mir!“ ermuti-
gen wir Kinder deshalb seit vielen 
Jahren, ihren Nein-Gefühlen un-
eingeschränkt zu vertrauen, ande-
ren von ihnen zu erzählen und sich 
Hilfe zu holen. Wir freuen uns sehr, 
dass dieses Programm seit eini-
gen Jahren sehr positive Rück-
meldungen erhält und hoffent-
lich ein fester Bestandteil unserer 
Schule bleibt. 

Weitere Fotos finden Sie online 
unter: vswilhering.wordpress.com

Interaktive, theaterpädagogische 
Wissensvermittlung rund ums The-
ma sexueller Missbrauch. 

©VS Wilhering
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Unser Angebot für Sie  
Monatsgebühr inkl. Ust. 
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Internet Start unlimitiert 30 / 3 Mbps 5 Postfächer € 27,90 
 

Internet Schlau unlimitiert 100 / 10 Mbps 5 Postfächer € 36,90 
 

Internet Super unlimitiert 200 / 20 Mbps 5 Postfächer € 47,90 
 

Internet Mega unlimitiert 400 / 40 Mbps 5 Postfächer € 59,90 

 

KO
M
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S 

Schlaue Kombi + Kabel-TV 100 / 10 Mbps Festnetz € 48,90 
 

Grosse Kombi + Kabel-TV 200 / 20 Mbps Festnetz € 58,90 
 

Mega Kombi + Kabel-TV 400 / 40 Mbps Festnetz € 79,90 

 
Kabel-TV 200 90 50 € 14,10 

 TV-Sender RF-Sender HD-Sender 

 

Telefon   1000 
Freiminuten    € 4,90 
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VS SCHÖNERING
Das Lesekino ist zurück!

Die schriftliche Kommunikation, 
vor allem das Buch, wird durch die 
große Konkurrenz der audiovisuel-
len Medien immer mehr in den Hin-
tergrund gedrängt. Um dem Ab-
wärtstrend der Leseleistung von 
SchulabgängerInnen entgegenzu-
wirken ist es wichtig, den Kindern 
Bücher in jeder erdenklichen Form 
schmackhaft zu machen.

Alle paar Wochen haben die Schü-
ler und Schülerinnen der VS Schö-
nering die Möglichkeit, sich zu 
einer Lesekino-Vorstellung einzu-
tragen, bei der verschiedene, gut 
ausgewählte Bücher von den Pä-
dagoginnen vorgelesen werden. 
Wie in einem richtigen Kino wird 
dabei in jeder Klasse ein anderes 
„Programm“ angeboten und die 

Kinder dürfen frei wählen, welche 
Lesung sie besuchen möchten. 
Altersgerechte Bücher helfen Kin-
dern, ihre Umwelt zu verstehen, 
unterstützen die sprachliche Ent-

Kinder aus unterschiedlichen Klassen hören beim Vorlesen gespannt zu.

©VS Schönering
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wicklung und fördern literarische 
Ersterfahrungen. Die Kinder lieben 
es, wenn man ihnen vorliest, und 
nehmen dieses Angebot sehr ger-
ne an. 

Strahlende SiegerInnen beim  
Känguru der Mathematik.

©SG Wilhering

STIFTSGYMNASIUM 
WILHERING
Känguru der Mathematik:  
Mit unseren SchülerInnen  
ist immer zu rechnen

Beachtliche Erfolge, darunter ei-
nen 1. Platz österreichweit und 

einen 5. Platz in der Oberöster-
reich-Wertung, erzielten Schüler-
Innen des Stiftsgymnasiums. Am 
16. März 2023 fand der alljährliche 
Wettbewerb „Känguru der Mathe-
matik“ statt. Es handelt sich dabei 
um einen internationalen Wett-
bewerb, der in vielen Ländern am 
gleichen Tag und mit den gleichen 
Regeln durchgeführt wird. Ziel des 
Bewerbs ist, das Interesse und die 
Freude an der Mathematik zu för-
dern. Das Lösen der Aufgaben mit 
Rätselcharakter soll Spaß machen 
und ganz nebenbei das logische 
Denken und die Problemlösefähig-
keiten der Kinder weiterentwickeln.

Auch unsere SchülerInnen haben 
sich hochmotiviert den Aufgaben 
gestellt. Wir gratulieren den Sieger-
Innen des jeweiligen Jahrganges 
am StiftsgymnasiumWilhering sehr 
herzlich und sind überaus stolz auf 
die von allen TeilnehmerInnen er-
brachten Leistungen.

Siegerin aller 1. Klassen:  
Amelie Schwarzl, 1a

Sieger aller 2. Klassen:  
Tobias Pentsch, 2d

Sieger aller 3. Klassen:  
Julian Pentsch, 3d

Sieger aller 4. Klassen:  
Patrik Znidar, 4a

Siegerin aller 5. Klassen:  
Sophie Leitinger, 5a

UNSERE SIEGER

Besonders freuen wir uns mit To-
bias Pentsch, der alle 24 Aufgaben 
der Kategorie Benjamin fehlerfrei 
gelöst hat und damit in seinem 
Jahrgang nicht nur in Oberöster-
reich, sondern auch österreichweit 
sensationell den 1. Platz errungen 
hat. Weiters geht eine besonde-
re Gratulation an Sophie Leitinger, 
die sich in ihrem Jahrgang in Ober-
österreich den hervorragenden 5. 
Platz sicherte.



39

©SG Wilhering (Brozek)

KINDER UND JUGEND, SCHULEN UND KINDERGÄRTEN

  

STELLENAUSSCHREIBUNG:  
ORDINATIONSASSISTENTIN  (20-30 STD.) GESUCHT

Frau Dr. Gudrun Grund, Ärztin für 
Allgemeinmedizin in Wilhering, 
sucht eine Ordinationsassisten-
tin, die sie zum ehest möglichen 
Zeitpunkt für 20 bis 30 Wochen-
stunden in ihrer Ordination unter-
stützt.

Sie haben eine abgeschlossene 
Ausbildung (oder sind in Ausbil-
dung) zur Ordinationsassistentin? 
Sie sind kommunikativ und arbei-
ten gerne mit Menschen? Dann 
bewerben Sie sich als Ordina-
tionsassistentin in der Praxis von 
Frau Dr. Gudrun Grund.

Anzeige

Allgemeinmedizinerin  
Dr. Gudrun Grund.

©Privat

Schulstr.12 
4073 Wilhering

Tel.+43 664 8781950 
info@dr.gudrungrund.at

www.dr.gudrungrund.at

Wir freuen uns auf Sie!

Glückwunsch den frisch- 
gebackenen AbsolventInnen 
des Stiftsgymnasiums Wilhering!  
Von den 33 MaturantInnen dürfen 
sich neun über ausgezeichnete (AE) 
und vier über gute Erfolge (GE) freuen 
- das ist eine beeindruckende Bilanz! 
Mit dem festlichen Dankgottesdienst 
und der Maturafeier im Benedikt-
saal des Stiftes Wilhering wurde der 
Schulabschluss würdig gefeiert. 

Erste Reihe (v.l.): Knoll Maximilian, 
Elbe Paul, Poick Philipp, Neilinger 
Benedikt (AE), Mag. Woidi Karoline 
(KV 8b), Direktorin Mag. Simbrunner 
Christine, OStRin Mag. Wänke Chris-
ta (KV 8a), Muratore Fabio (AE), Haim 
Philipp, Füreder Paul, Hain Fabian.

Zweite Reihe (v.l.): Rath Caroline, 
Meier Karen (GE), Krinninger Isabel, 
Pelz Leonie, Atzlsdorfer Marlene 
(AE), Weitmann Linda (AE), Rosen-

auer Paula, Fließer Louisa, Schörk-
huber Anna (AE), Denk Emilia, Nagl 
Emma (GE), Limberger Katharina, 
Bertlwieser Regina.

Dritte Reihe (v.l.): Wiesmayr Magda-
lena (GE), Fölser Elisa, Zellinger Rosa, 
Grünberger Teresa, Wagner Emily, Roi-
ter Mia-Alice (AE), Lugmayr Melanie, 
Kössl Jolanda (AE), Pan Vanessa, Zul-
jevic Laura, Münch Maja, Enzensber-
ger Elena (AE), Kneidinger Anna (AE). 

Wir gratulieren allen AbsolventInnen und wünschen alles erdenklich Gute für den weiteren Weg!
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ASKÖ WILHERING 
AKTIV          
Sieg beim Sympathicus

Wir freuen uns über den Bezirks-
sieg bei der „Sympathicus Wahl“ – 
mein Lieblingsverein in der Wo-
chenzeitung TIPS. Unser Dank gilt 
den fleißigen SchnipslerInnen, die 
11.745 Abdrucke ausgeschnitten 
haben. Nun hoffen wir, dass wir 
auch bei der Landessiegerwahl 
mitreden können.

Es freut uns, dass unsere Kinder 
und Jugendlichen so eifrig sind. 
Bis zu 20 Kinder unseres Vereines 
nehmen an den verschiedenen 
Wettkämpfen teil.

25. März: Regionalmeister- 
schaft in Linz

1. Kickinger Julia,  Berger Leonie 
2. Schlackl Felix, 4. Babych Vlada, 
6. Gruber Zoe, Huemer Anna-Le-
na, Berger Carolin, 8. Hierzer Anna,   
9. Spindler Hanna

Der ASKÖ Wilhering holte sich den Bezirkssieg bei der  
Wahl zum Lieblingsverein der Wochenzeitung Tips.

©Tips

29. April: ASKÖ-Landes- 
meisterschaft in Haid

Am Samstag, den 29. April, fand 
in Haid die ASKÖ Landesmeister-
schaft statt und wieder haben un-
sere Turnerinnen und Turner uns 
und den Kampfrichtern gezeigt, wie 
hart sie trainieren und welche Fort-
schritte sie immer wieder machen. 

Die Athletinnen des ASKÖ Wilhering feierten bei den ASKÖ-
Landesmeisterschaften in Haid zahlreiche Erfolge. 

©Nicole Holzbauer

Die Ergebnisse zeigen, was für tolle 
Turnerinnen und Turner wir haben:

1. Platz: Annika Meier, Anna Gruber, 
Julia Kickinger, Felix Schlackl,  Maja 
Trailovic
2. Platz: Lisa Sebele, Zoe Gruber
3. Platz: Lara Huemer, Vlada Babich, 
Anna Lena Huemer, Carolin Berger, 
Leonie Berger 
4. Platz: Emma Gruber 
5. Platz: Magdalena Meier, Linda 
Hierzer 
6. Platz. Victoria Sebele  
7. Platz: Emily Huemer, Hanna 
Spindler und 
8. Platz: Flora Siegmund 

15. und 16. April:  
OÖ. Jugend-Landesmeister-
schaft in Braunau

5. Julia Kickinger, 13. Berger Leo-
nie, 25. Carolin Berger, 38. Vlada 
Babych, 39. Zoe Gruber

ASKÖ-Wilhering wünscht einen 
schönen und erholsamen Urlaub! 
Wir freuen uns, wenn nach Schul-
beginn viele Wilheringer Damen, 
Herren und Kinder zum Training 
kommen.

ASKÖ-Wilhering Turnen 
Hedwig Bauer
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Am 1. Mai fand wieder das tradi-
tionelle Maifest am Dorfplatz in 
Dörnbach statt. Bei musikalischer 
Unterhaltung mit dem Musikver-
ein Dörnbach und Andi Sturm 
mit Band genossen die Besuche-
rinnen und Besucher nach dem 

MAIFEST MIT MAITANZ DER DORFGEMEINSCHAFT DÖRNBACH

 

Mit vereinten Kräften hatten die Helfer den Maibaum in Dörnbach rasch 
aufgestellt und die Feierlichkeiten konnten losgehen. 

©Thomas Mayer

MITGESTALTEN

Wenn Ihr gerne die Dorfgemein-
schaft mitgestalten und uns helfen 
wollt, schaut doch einfach vorbei 
auf www.dorfgemeinschaft- 
doernbach.at und sendet uns ein 
Mitgliedsformular. 

Abonniert auch 
unseren E-Mail- 
Newsletter und 
bleibt immer am 
Laufenden.

händischen Aufstellen des Mai-
baumes Köstlichkeiten aus der 
Region. Abt Reinhold Dessl vom 
Stift Wilhering, dem diesjährigen 
Maibaumspender, segnete den 
Maibaum und beim anschließen-
den Kindermaitanz war die Vor-

freude auf das Gratis-Eis für die 
Kinder groß. 

Vielen Dank fürs Mitfeiern und an 
alle Mitwirkenden für die unzähligen 
ehrenamtlichen Arbeitsstunden, die 
für ein solches Fest notwendig sind!

GROSSES JUBEL-
HOCHZEITSFEST 
Nach vierjähriger Pause konnten wir 
in Schönering am 21. Mai wieder 
unsere Jubelhochzeitspaare aus 
der gesamten Gemeinde hochle-
ben lassen. Der Musikverein Schö-
nering, Pfarrer Klaus Dopler und 
Pfarrseelsorger Helmut Eder haben 
uns Goldhaubenfrauen aus Dörn-
bach und Schönering sowie die 18 
Jubelpaare samt ihren Familien vom 
Pfarrplatz abgeholt. Mit dem Zug 
zur Kirche begann die schöne Feier. 
Die Messe wurde vom Klarinetten-
ensemble des MV Schönering und 
Sonja Schmidlechner an der Orgel 
musikalisch umrahmt. Nach dem 
Festgottesdienst gab es im Pfarr-
heim einen gemütlichen Ausklang 
bei Sekt, Kaffee und Mehlspeisen. 

Die Goldhaubengruppe Schönering wünscht den 18 Jubelpaaren 
alles erdenklich Gute für die gemeinsame Zukunft. Ein herzliches 
Dankeschön allen Beteiligten für das Gelingen des Festes!

©Pfarre Schönering

Wir freuen uns auf euch!
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Tracht war am Ostersonntag, 9. April 
2023, beim beliebten Ball der Land-
jugend Oftering-Wilhering natürlich 
wieder Pflicht. Die Mitglieder und 
die BesucherInnen des Balls haben 
sich alle unglaublich auf eine aus-
gelassene Nacht in Tracht gefreut. 
Das hat man vor allem an den hohen 
Besucherzahlen gemerkt. Der Ball 
lockte erneut zahlreiche Gäste von 
nah und fern ins Kultur- und Sport-
zentrum Hörsching. Am Ball wurde 
volles Programm geboten, die Band 
„Mountain Crew“ sorgte für eine 
super Stimmung und beste Tanz-
laune bis in die Nacht. Zur Eröffnung 
und um Mitternacht durften sich die 
BesucherInnen auf eine großartige 
Plattlereinlage freuen. Ausgelasse-
ne Stimmung und viel Spaß waren 
bei den vielen Ballgästen angesagt.

DIE LANDJUGEND LUD WIEDER ZUM LEGENDÄREN OSTERBALL

Für die Landjugend Oftering-Wilhering sowie wie für die zahlreichen  
Gäste war es wieder eine gelungene und unvergessliche Ballnacht. 

©Manuel Scheipner

MUSIKVEREIN 
SCHÖNERING
Corina Höfinger: „Gold“ mit 
Auszeichnung!

Großer Erfolg für unsere 1. Klari-
nettistin Corina Höfinger (21): Bei 
der Musikschul-Abschlussprüfung 
„Audit of Art“ in der LMS Gmun-

Von links:  Roland Pichler,  
Corina Höfinger, Teresa Wiesinger, 
und Michaela Bäck. 

©Privat

den am 27. April 2023 legte sie das 
Jungmusiker-Leistungsabzeichen 
in Gold ab, und das mit Auszeich-
nung! Viele Monate Vorbereitung 
mit ihrem Lehrer Roland Pichler 
und ihrer Begleiterin am Klavier 
Michaela Bäck haben sich bezahlt 
gemacht. Corina konnte die Kom-
mission unter anderem mit dem 
Konzertstück für zwei Klarinetten 
Nr. 2 in Es-Dur op. 114 von Felix 
Mendelssohn-Bartholdy (gemein-
sam mit Teresa Wiesinger/Klarinet-
te) und dem 2. Satz aus der Sonate 
für Klarinette und Klavier von Fran-
cis Poulenc überzeugen. Herzliche 
Gratulation!

„Volles Haus“ beim  
Frühjahrskonzert 

Beim ersten Frühjahrskonzert des 
Musikvereins Schönering nach 
langer Coronapause am 29. April 
2023 konnte Obmann Peter Mayr 
so viele Gäste wie noch selten zu-

vor begrüßen. Unter der Leitung 
von Mag. Rudolf Feitzlmayr eröff-
neten die Musikerinnen und Musi-
ker schwungvoll mit dem „Carmen-
Marsch“ von Georges Bizet. Weitere 
Höhepunkte: Ouvertüre „Leichte 
Kavallerie“ von Franz von Suppé, 
„The Cave“ von Florian Moitzi, das 
funkige Tuba-Solo „Farmers Tuba“ 
von Martin Scharnagl (hervorra-
gender Solist: Christoph Ullmann), 
„Böhmischer Leckerbissen“ (Reiner 
Schmidt), Music (John Miles). Spre-
cher Mag. Wolfgang Steinwender 
führte humorig-pointiert und infor-
mativ durch das Programm.

Mit den Zugaben „The Final Count-
down“ (Joey Tempest) und dem 
Radetzkymarsch (Joh. Strauß-Va-
ter) verabschiedeten sich die Musi-
kerinnen und Musiker – zumindest 
vorerst, denn erfreulicherweise 
nutzten zahlreiche Gäste das Ange-
bot, den Abend noch bei Speis und 
Trank im Konzertsaal ausklingen zu 
lassen. 
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MusikerInnen geehrt

Im Rahmen des Frühjahrskonzerts 
erhielten folgende Musikerinnen und 
Musiker verdiente Ehrungen und 
Auszeichnungen. 

Verdienstmedaille in Bronze: 
Martin Berger, Maria Jordan, Alex-
andra Bayer (Leimlehner), Benjamin 
Richter, Sebastian Richter, Sarah 
Schmid, Viktoria Schmid, Christo-
pher Zoitl.

Verdienstmedaille in Silber: 
Peter Mayr, Florian Richter, Petra 
Socher, Daniela Stadler.

Verdienstmedaille in Gold: 
Markus Ehrenmüller-Jensen, Martin 
Stadler.

Ehrenzeichen in Silber: 
Barbara Diesenreither, Markus  
Ehrenmüller-Jensen, Martin Stadler.

Ehrenzeichen in Gold: 
Richard Geirhofer, Gottfried Janko.

Verdienstkreuz in Silber: 
Helmut Riepl.

Das Verdienstkreuz in Gold 
und damit eine der höchsten Aus-
zeichnungen, die der Oberösterrei-
chische Blasmusikverband zu ver-
geben hat – konnte Bezirksobmann 
Kons. Franz Dietachmair an Gerhard 
Gabriel für langjährige Tätigkeit als 
Obmann, Stabführer und Musiker 
des Vereins übergeben.

1. Reihe v. l.: Vizebgm. M. Langthaler, Bezirksobmann F. Dietachmair,  
M. Berger, M. Jordan, Obmann P. Mayr, M. Ehrenmüller-Jensen, V. Schmid,  

D. Stadler, Bgm. M. Mühlböck. 2. Reihe v. l.: P. Socher, B. Diesenreither,  
R. Geirhofer, S. Richter, S. Schmid. 3. Reihe v. l.: G. Gabriel, F. Richter,  

C. Zoitl, G. Janko, M. Stadler, H. Riepl. 

©Andreas Wenter

Maibaumaufstellen 1. Mai 

In traditioneller Weise gestaltete 
der Musikverein Schönering die-
ses Jahr bei „Kaiserwetter“ das 
Maibaumaufstellen der FF Schö-
nering beim Pfarrheim mit einem 
zünftigen Frühschoppen. Schade 
nur, dass der schöne Maibaum am 
nächsten Morgen schon gestoh-
len war … 

Wie auch immer, es war wieder ein 
großartiges Fest!

Bei traumhaftem Wetter ging das diesjährige  
Maibaumaufstellen erfolgreich über die Bühne. 

©Antonio Bayer

"Musihochzeit" von  
Sarah und Markus 

Saxophonistin Sarah Größmann 
und Beirat Markus Holzbauer ha-
ben einander am 19. Mai das Ja-
Wort gegeben. Selbstverständlich 
hat der Musikverein Schönering die 
beiden an diesem wunderschönen 
Tag begleitet. Nach der Trauung in 
der Pfarrkirche Schönering (musi-
kalisch umrahmt von Musikkolle-
gInnen) wurde am Ganglbauergut in 
Ansfelden ordentlich gefeiert. 

Liebe Sarah, lieber Markus: Alles 
Gute für euren gemeinsamen Weg!

©Privat
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MUSIKVEREIN 
DÖRNBACH
Bei der Konzertwertung des Blas-
musikverbands Linz-Land, bei der 
wir heuer wieder in der Leistungs-
stufe B angetreten sind und zwar 
erstmals unter der Leitung unse-
res neuen Kapellmeisters Bern-
hard Franzl, konnten wir zu unserer  
Freude eine Silbermedaille mit 
87,40 Punkten erspielen. 

Ein weiterer wichtiger Termin in 
unserem Blasmusikkalender war 
die Marschwertung in Schönering 
Ende Juni, wo wir in der Leistungs-

Kapellmeister Bernhard Franzl  
und Obmann Gottfried Stiendl mit 
der verdienten Silbermedaille bei  

der Konzertwertung. 

©Blasmusikverband Linz-Land

stufe D antraten. Außerdem wur-
den wir vom Musikverein Schöne-
ring eingeladen, am Sonntag, dem 
25. Juni 2023, die Festmesse und 
den Frühschoppen zu begleiten.

Auf zahlreichen Besuch hoffen wir 
dann auch bei unserem traditionel-
len Frühschoppen am Pfarrplatz 
Dörnbach am Sonntag, dem 6. Au-
gust, den wir nach vier Jahren erst-
mals wieder durchführen können. 
Der Wettergott wird es hoffentlich 
gut mit uns meinen.

Wir freuen uns auf Euren Besuch 
und Fanclub bei unseren anste-
henden Ausrückungen! 

Auf der Ab-Hof-Messe in Wiesel-
burg werden jedes Jahr die besten 
Produkte aus verschiedenen Kate-
gorien verkostet und ausgezeich-
net. Unsere DirektvermarkterInnen 
waren auch heuer wieder sehr er-
folgreich und konnten sechsmal 
Gold, zweimal Silber und dreimal 

Die Produkte der Wilheringer DirektvermarkterInnen wurden bei 
der Ab-Hof-Messe in Wieselburg mehrfach ausgezeichnet. 

©Ortsbauernschaft

MEDAILLENREGEN FÜR WILHERINGER DIREKTVERMARKTER 

Die prämierten Produkte sind  ab Hof 
bei folgenden Betrieben erhältlich:

Pasauerhof, Lohnharting:  
Apfel-Marillensaft und Apfel-Cider

Rohrhuber, Appersberg:  
Apfel-Marillensaft, Apfel-Weichsel- 
saft, Rubella Frizzante, Marillen-
brand, Holunderblütenlikör, Speck-
birnenbrand und Weichsellikör 

Spiesmayr, Appersberg: 
Kürbiskernöl

Streicher, Katzing: 
Zirbenbrand

PRÄMIERTE PRODUKTE

Wir gratulieren ganz herzlich!

Bronze entgegennehmen. Ganz 
besonders freuen wir uns mit Fa-
milie Rohrhuber über zwei Bundes-

Im  März ging es zur goldenen Dirndl-
blüte zum Steinschaler Kräuterhof in 
Rabenstein. Bei einem interessanten 
Vortrag wurden uns die Dirndlpflan-

ze und der Wildkräutergarten näher 
gebracht. Ein perfekter Ausflug bei 
Kaiserwetter, warmen Temperaturen 
und toller Stimmung!

sieger in der Kategorie "Apfelmost 
Trocken der Rubinette" und "Apfel-
most Extratrocken der Elstar".

PENSIONISTENVERBAND WILHERING
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©Pensionistenverband

Im März unternahm der Pensionistenverband der Ortsgruppe Wilhering einen Ausflug  
zur goldenen Dirndlblüte zum Steinschaler Kräuterhof in Rabenstein.

Erika Theischinger ist  
Eierpeck-Königin 2023.

©Pensionistenverband

TERMINVORSCHAU

Mittwoch, 2. August, 14 Uhr 
Monatstreffen, Klostercafé Wilhering

Mittwoch, 6. September: 
Halbtagesausflug  

Hafenrundfahrt mit der MS Linzerin 
Anmeldungen & Informationen  

bei Renate Hartl (Tel.: 0664 / 53 19 01)

Mittwoch, 4. Oktober, 14 Uhr: 
Monatstreffen, Dorfcafe Dörnbach

SINGKREIS  
SCHÖNERING
Wenn diese Zeilen zu Ihnen kom-
men, werden wir unser Sommer-
konzert 2023 bereits gesungen 
haben. Es fand am 1. und 2. Juli 
2023 statt und stand unter dem 
Motto „MÄDCHEN MIT DEN BLAU-
EN AUGEN“. Namengebend für 
diese klingende Wanderung von 
der Renaissance bis in die Moder-
ne war ein Lied von Max Reger aus 
dem Jahr 1899 über die schöne, 
aber auch nachdenklich machen-
de Zeit der Liebe. Diese Thematik 
bestimmte die Liedauswahl mit. 
Speziell als Gast konnten wir die 

Das traditionelle Eierpecken fand  
dieses Jahr im März im Dorfcafé 
Dörnbach statt. Frau Erika Thei-
schinger wurde Eierpeck-Königin. 
Als Siegerprämie winkten Plus City 
Gutscheine.

Im Mai fand das monatliche Treffen 
im Vereinshaus des Tennisvereins 
SV Wilhering in Edramsberg statt. 
Vielen lieben Dank an den Tennis-
verein, dass wir auch dort Gast sein 
dürfen. 

junge Cellistin Kanon Huang im 
Fritz-Fröhlich-Saal des Stiftes Wil-
hering begrüßen, der mit seiner 
barocken Ausstattung und dem 
Narrenschiff-Deckenfresko von 
Fritz Fröhlich einen würdigen und 
stimmigen Rahmen bot. 

Manche der Lieder haben wir 
schon in früheren Konzerten ge-
sungen, aber die jungen und neu 
zu uns gestoßenen Chormitglie-
der sowie die intensive Stimm-
bildung durch unseren Chorleiter 
Mag. Bernhard Bruckboeg lassen 
es uns wieder neu versuchen. 
Und das ist auch unser Plus, das 
wir mit anderen teilen wollen und 
können: Wir proben jeden Mitt-

woch von 19.45 bis 22 Uhr im Bal-
duin-Sulzer-Saal der Musikschule 
Wilhering, den uns diese und die 
Marktgemeinde Wilhering dan-
kenswerter- und großzügigerwei-
se zur Verfügung stellen. 

Wenn Sie Interesse an unseren 
Liedern sowie an professioneller 
Stimmbildung haben und gerne 
am Lernen und Proben teilnehmen 
möchten, dann kommen Sie ein-
fach vorbei oder melden sich bei 
unserem Chorleiter unter 0664 / 
738 765 30. 

Spätestens in der ersten Septem-
berwoche beginnen die Vorberei-
tungen für unser Adventkonzert.
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Mehr als 2.000 Euro an  
Spendengeldern gesammelt

Der heilige Georg ist der Schutzpa-
tron der Pfadfinderinnen und Pfad-
finder in Österreich. Um an seine 
Ritterlichkeit zu erinnern, führen vie-
le Pfadfindergruppen jedes Jahr zu 
seinem Todestag eine sogenannte 
“Georgsaktion” durch, bei der Spen-
den für Bedürftige gesammelt wer-
den. In diesem Jahr haben sich die 
Leondinger Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder dazu entschieden, einen 
Spendenlauf für die Ukraine durch-
zuführen – die Charity Challenge 
Championship. Neben Geld wurden 
auch Sachspenden wie Kleidung 
und Lebensmittel gesammelt, die 
die Landlerhilfe Oberösterreich in die 
Ukraine brachte. Die 30 Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer durften sich 
im Vorfeld der Aktion Sponsoren 
suchen, die für jede absolvierte Sta-
tion einen bestimmten Geldbetrag 
spenden. Am 15. April trafen sich 
dann knapp 50 wetterfeste Pfadfin-
derinnen und Pfadfinder trotz strö-
menden Regens im Kürnbergwald. 
Fünf Stationen waren vorbereitet, 
darunter Gewichtheben, am Boden 
kriechen und eine Team-Challenge, 
bei denen alle Teilnehmenden durch 
unterschiedliche Löcher eines auf-
gespannten Netzes klettern muss-
ten, ohne die Seile zu berühren.

PFADFINDER LEONDING: GEMEINSAM FÜR DIE UKRAINE

Die Kinder und Jugendlichen hatten trotz der Wetter-Challenge  
großen Spaß, etwa bei der Bewältigung des Spinnennetzes. Getreu 

dem Motto: Es gibt kein schlechtes Wetter, nur die falsche Ausrüstung.

©Pfadfinder Leonding

Besonders an dieser Aktion war, 
dass von den Jüngsten bis hin zu 
den Ältesten alle Altersgruppen als 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
vertreten waren. Die älteren Stufen 
haben zudem bei der Planung und 
Durchführung mitgewirkt.

Am Ende erwarteten die erschöpf-
ten und schmutzigen Kinder und 
Jugendlichen eine kleine Beloh-
nung und ihre Urkunde mit der er-
reichten Spendensumme. Insge-
samt wurde mit 2.178,50 € eine 
beachtliche Summe gespendet. 

Die PfandfinderInnen beim  
Hindernisparcours. 

©Pfadfinder Leonding

Eine Entsendung von drei Jung-
schützen zur Staatsmeisterschaft 
sollte heuer Premiere sein. Am 2. 
April 2023 fand am Olympiastütz-
punk RIF in Salzburg die öster-
reichische Staatsmeisterschaft 
statt. Die Ergebnisse konnten sich 
sehen lassen: Dominik Perneker: 

SAISONENDE BEIM SCHÜTZENVEREIN:  
STOLZ AUF JUGEND UND SENIORINNEN 

Platz 13; Noah Spachinger: Platz 9;  
Alexander Wögerbauer: Platz 23. 

Die diesjährige Saison 2022/2023, 
bei der wir mit zwei Mannschaften 
vertreten waren, hat die Mannschaft 
Schönering 1 mit Swoboda Chris-
tian, Perneker Dominik und Pupeter Noah Spachinger bei der öster-

reichischen Staatsmeisterschaft.

©SV Schönering
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Michael mit dem 2. Platz in der Be-
zirksliga Linz-West abgeschlossen. 
Mannschaft Schönering 2 mit Kuba 
Thomas, Spachinger Noah und 
Wögerbauer Alexander beendete 
die Meisterschaft in der Bezirks-
liga Nord mit dem beachtlichen 3. 
Platz. Schönering stellt in seinen 
Mannschaften je einen Erwach-
senen und zwei Jugendliche. Wir 
sind sehr stolz auf unsere Jugend-
lichen, denn diese Konstellation 
besteht in keinem anderen Verein.

Schützenkönig 2023 wurde Josef 
Frauenhofer mit dem schönsten 
10er. Vizebürgermeisterin Christi-
na Mühlböck überreichte die Aus-
zeichung bei der Jahreshauptver-
sammlung. 

Unserem Aktivschützen Franz Ma-
yer durften wir heuer die Ehren-
nadel für 50 Jahre Vereinszuge-
hörigkeit verleihen und sind auch 
dankbar für seine immer helfende 
Hand, ob beim Ferienpass oder 
beim Aufbau der Weihnachtshütte.

Nach einer starken und langen Sai-
son gehen wir in die Sommerpau-
se und freuen uns auf den Start im 
Herbst mit dem Fixtermin beim Wil-
heringer Ferienpass am 19. August 
2023.

Schönering 2: Noah Spa-
chinger, Thomas Kuba, Alex-
ander Wögerbauer (v.l.).

©SV Schönering

Schönering 1: Dominik Per-
neker, Michael Pupeter, Chris-
tian Swoboda (v.l.). 

©SV Schönering

 Vize-Bgmin. C. Mühlböck, Schützen-
könig Josef Frauenhofer, Oberschüt-

zenmeister Christian Swoboda.

©SV Schönering

Franz Mayer ist seit 50 Jahren  
Mitglied des SV Schönering. 

©Privat

SENIORENBUND 
WILHERING
Parlamentsbesichtigung  
in Wien

Unsere Ortsgruppe machte sich 
im April mit 60 Mitgliedern auf den 
Weg nach Wien, um das renovierte 
Parlamentsgebäude zu besichti-
gen. Dort wurden wir vom Landes-
geschäftsführer des OÖ-Senio-
renbundes, Bundesrat Mag. Franz 
Ebner, aufs Herzlichste begrüßt. 
Bei der anschließenden Führung 
konnten wir uns ein Bild von der 
eindrucksvollen Renovierung die-

ses 140 Jahre alten, ehrwürdigen 
Gebäudes machen. Mag. Ebner 
führte uns, beginnend in der impo-
santen Säulenhalle des Eingangs-
bereichs, durch den Sitzungssaal 
des Nationalrates, den Bundesver-
sammlungssaal und den Sitzungs-
saal des Bundesrates (Länderver-
tretung). 

Anschließend an die interessan-
te Führung, bei der wir auch die 
riesigen Glaskuppeln bewundern 
konnten, wurden wir im ÖVP-Club-
raum von Ingrid Korosec, Präsiden-
tin des österreichischen Senio-
renbundes, begrüßt. Nach einem 

ausführlichen Bericht über die an-
stehenden Probleme bzw. bereits 
erreichten Verbesserungen für die 
Seniorinnen und Senioren konnten 
wir in einer Diskussion noch weite-
re Detailfragen stellen. Bei der an-
schließenden Freizeit konnten wir 
bei Sonnenschein die Innenstadt 
Wiens (Graben, Stephansdom, 
Kärntnerstraße) genießen, bevor 
wir wieder die Heimreise antraten. 
Den abschließenden Höhepunkt 
verbrachten wir bei einem Heurigen 
am Wagram. Dort ließen wir noch in 
geselliger Runde bei einem guten 
Glas Wein und einer zünftigen Hau-
erjause den Tag ausklingen.
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Josef „Joschi“ Taubeck feiert 
90. Geburtstag

Joschi ist seit 1990 Mitglied im Se-
niorenbund Wilhering und hat dabei 
langjährige, verdienstvolle Funktio-
nen, wie Kassier und Sprengelbe-
treuer, ausgeübt. Lieber Joschi, wir 
wünschen dir alles Gute zu deinem 
90. Geburtstag! Behalte dir deinen 
Humor und deine Geselligkeit.

60 Mitglieder des Seniorenbundes Wilhering machten sich gemeinsam 
auf den Weg nach Wien, um das Parlament zu besichtigen.

©Helmut Eidinger

Jubilar Josef "Joschi" Taubeck.

©Elisabeth Eidinger 

SAISONSTART AM 
TENNISPLATZ
Eröffnungsturnier

Am 29. April 2023 wurde der Tennis-
platz für die heurige Saison offiziell 
mit dem obligaten Doppeltennistur-
nier eröffnet. Dabei stellten sich 30 
TeilnehmerInnen, von jung bis jung-
geblieben, mit immer wechselnden 
TennispartnerInnen ihren Gegner-
Innen. Alle Paarungen wurden im 
Zufallsprinzip ausgelost, der Spaß 
stand bei diesem Turnier im Vorder-
grund. Nach acht Runden waren die 
drei ersten Plätze vergeben:

1. Platz: Markus Steinkellner
2. Platz: Marlene Reiter
3. Platz: David Fuchs

Neue Dressen

Im Zuge des Turniers wurden von ei-
nigen SpielerInnen unsere neuen und 
für alle Meisterschaftsmannschaften 
einheitlichen Dressen eingeweiht. Die MeisterschaftsspielerInnen des SV Wilhering, Sektion Tennis. 

©Andreas Socher

Neuer Vorstand

Danach fand die jährliche Jahres-
hauptversammlung mit der Neuwahl 
des Vorstandes statt.

Sektionsleiter: Hannes Peherstorfer
Sektionsleiter-Stv.: Mag. Josef 
Diesenreither
Kassier: Wolfgang Reiter Bsc
Kontrolle: DI Harald Krenmayr

Nachwuchsleiter: Mag. David Fuchs
Schriftführerin: Mag. Elisabeth 
Langfellner-Reiter
Sportliche Leiter: Peter Küllinger, 
Thomas Viehböck, Thomas Reiter

Wir wünschen dem neu gewählten 
Vorstand alles Gute und bedanken 
uns beim scheidenden Mitglied und 
Tennis-Urgestein Manfred Feigl für 
sein langjähriges Engagement!
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Willkommen in der Klinik Wilhering!
WIR SIND EIN INNOVATIVES UND ERFOLGREICHES TEAM AUS RUND 150 NETTEN KÖPFEN 

• Nebenbeschäftigungen sind erlaubt
• Jubiläumsgelder, Prämien
• kostenloses Mittagessen
• kostenloser PKW-Parkplatz
• Vergünstigungen mit Einkaufspass
• Übernahme vieler Aus- und Weiter-

bildungen
• Dienstkleidung wird gestellt und 

gewaschen
• Nutzung des Netzwerks innerhalb 

der Mare-Gruppe
• fl exible, aber geregelte Arbeitszeiten
• verschiedene Arbeitszeitmodelle sind 

auf Voll- oder Teilzeitbasis möglich
• Berücksichtigung von Freiwünschen
• faire Urlaubsplanung

Das bieten wir unserem Team:

Unsere Klinik Wilhering zählt zu den führen-
den Rehabilitationskliniken bei neurologischen 
Erkrankungen, Unfällen und nach neuro-
chirurgischen und orthopädischen Operationen. 

„Bei uns steht der Mensch 
im Mittelpunkt aller Bemühungen: 

Patient/innen sind Gäste 
und Mitarbeiter/innen 

unser wertvollstes Gut!“

Tag für Tag arbeiten wir mit Herz und Verstand 
daran, unseren hohen und vielfach anerkannten 
Qualitätslevel nicht nur zu halten, sondern auch 
weiterhin Vorzeigemodell für Sozialversiche-
rungsträger, Partner, Dienstnehmer/innen und 
für unsere Patientinnen und Patienten zu sein.

Das Erreichen unseres tollen Niveaus war 
möglich, weil großartige Mitarbeiter/innen die 
Philosophie teilen und es schätzen, ebenso fair 
und respektvoll behandelt zu werden. 

„Daher sind wir es 
unserem Team auch schul-
dig, es von Zeit zu Zeit 
mit ′frischem Wind’ zu 
stärken, wobei die neuen 
Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter vor allem mensch-

lich zu 100% zu uns passen 
müssen.“ 

WERDEN SIE TEIL UNSERES BESONDEREN TEAMS!
Ihre Bewerbung:
Klinik Wilhering GmbH
zH Frau Claudia Falkner
Am Dorfplatz 1, Schönering
4073 Wilhering

E-Mail: 
claudia.falkner@klinik-wilhering.at

Telefonisch: 
07226 / 40004

KoR Renate Remta
Geschäftsführende Eigentümerin Klinik Wilhering 
und der Mare-Unternehmensgruppe

Unsere Datenschutzrichtlinien fi nden 
Sie auf www.klinik-wilhering.at

Nutzen Sie die Chance, sich bei uns menschlich und fachlich zu entwickeln! Auch Initiativbewer-
bungen für sämtliche Bereiche sind jederzeit willkommen. Entlohnung für untenstehende Positionen 
über KV für Arbeiter und Angestellte in privaten Kuranstalten und Rehabilitationseinrichtungen mit 
Bereitschaft zur Überzahlung nach Qualifi kation, Berufserfahrung sowie Vordienstzeiten.

GERNE SIND WIR FÜR FRAGEN UND INFOS FÜR SIE DA!

Kollegiale Führung Klinik Wilhering (vlnr:)
Susanne Perko, MBA (Verwaltungsdirektorin)
Prim. Dr. Cornelia Brunner (Ärztliche Leitung)
Petra Schuritz, MSc (Pfl egedirektorin)

FACHARZT/FACHÄRZTIN FÜR NEUROLOGIE
Jahresbruttogehalt ab EUR 100.000,- zzgl. Teuerungsprämie und variable Zulagen

FACHARZT/FACHÄRZTIN FÜR INNERE MEDIZIN
Jahresbruttogehalt ab EUR 100.000,- zzgl. Teuerungsprämie und variable Zulagen

STV. ÄRZTLICHE LEITUNG m/w/d
aus einer der obig genannten Fachrichtungen

SPORTWISSENSCHAFTLER/IN
PHYSIOTHERAPEUT/IN
ERGOTHERAPEUT/IN
jeweils ab brutto € 3.019,- inkl. Teuerungsprämie p.M. auf Basis 40 Std./W.

ALLE POSITIONEN VOLL- UND TEILZEIT MÖGLICH
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SPORT UND VEREINE

UNION MÜHLBACH 
Gold, Silber & Bronze für die 
Rhythmische Gymnastik bei 
den Bundesmeisterschaften 
der Sportunion!

Der Wettkampfkalender im Frühjahr 
2023 war sehr dicht gedrängt. Bei 
sieben Turnieren in Salzburg, Pet-
tenbach, Korneuburg, Wr. Neustadt, 
Mödling und Linz nahmen unsere 
GymnastInnen teil. Teilweise gab es 
bei den Turnieren Gerätewertungen 
und Mannschaftswertungen. Bei al-
len Bewerben konnten wir mit sehr 
guten Leistungen punkten. Bei den 
kommenden Meisterschaften, wie 
der OÖ. Landesmeisterschaft und 
der österr. Meisterschaft steht wie-
der der Mehrkampf im Vordergrund.

Herausragend war die österr. Bun-
desmeisterschaft am 6. Mai 2023 
in Mödling. 155 GymnastInnen aus 
acht Bundesländern waren am Start. 
Sophie Gangl konnte mit ihren zwei 
Übungen in der Juniorinnen-Klasse 
1, mit Keule und Ball das Kampfge-

richt sehr gut überzeugen und holte 
sich Gold. Silber erturnte Nora Pils-
ner in der Juniorinnen-Wettkampf-
klasse. Lenja Attwenger erturnte 
die Bronze Medaille in der Jugend-
klasse 2 mit Keule und Reifen. Wir 
freuten uns alle auf die Landesmeis-
terschaft in Linz im Olympiazentrum, 
Anfang Juni auf die österreichischen 
Jugend-Meisterschaften in Götzis 
und Ende Juni in der Neuen Sport-
mittelschule Kleinmünchen auf die 
österreichische Meisterschaft für 
JuniorInnen und Eliteklassen.

Sport & Show 2023

Nach zwei Jahren Pause tummel-
ten sich 130 Kinder vom Freizeit-
bereich der Sportunion Mühlbach 
am 11. März 2023 im Turnsaal der 
ehemaligen Hauptschule Schöne-
ring und präsentierten den Eltern 
das Erlernte aus den Turnstunden. 
Unseren jüngsten bis zu den grö-
ßeren Kindern zeigten eine gut 
durchdachte Übungsreihenfolge 
über Kästen und andere Geräte. Die 
Sprungübungen mit dem Trampolin 
waren für alle Beteiligten herausra-
gend und lustig.

Stehend (v.l.): Emma Grubesa, So-
phie Gangl, Adele Rosenleitner.
Sitzend (v.l.): Lenja Attwenger, Juli-
ana Baumgartner, Paulina Fragner.

©Union Mühlbach

Ein großer Dank für die gelungene 
Veranstaltung gebührt Elisabeth 
Haslhofer jun. und sen., Anita Strobl- 
mair, David Leibetzeder und Edith 
Parzmayr sowie allen HelferInnen, 
die zu dem gelungenen Fest beige-
tragen haben.

Wein im Gwölb

Am 12. Mai öffnete die Union Mühl-
bach die Türen des Kellergewölbes 
der Musikschule Wilhering zur tradi-
tionellen Weinverkostung, bei dem 
Genuss und soziales Engagement 
im Vordergrund standen. Winzerin-
nen und Winzer aus Oberösterreich, 
Niederösterreich, der Steiermark 
und dem Burgenland präsentieren 
ihre erlesenen Weine. Der Reinerlös 
des Eintrittes kommt dem Fußball-
nachwuchs zugute. Somit war es 
nicht nur ein genussvoller Abend, 
sondern man unterstütze gleich-
zeitig die jungen Sporttalente aus 
Wilhering. Ein besonderes Highlight 
war natürlich wieder der kostenlose 
Heimbringerdienst, der allen Gästen 
zur Verfügung stand und bis in die 
Nachbargemeinden von Wilhering 
und bis zum Linzer Hauptplatz fuhr.

Sport & Show: Die Rhythmische Gymnastik präsentierte  
zwei große gemeinsame Vorführungen mit allen Handgeräten.  

Zudem wurden schwunghafte Einzelküren dargeboten.

©Union Mühlbach
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Termine bei Mag. Gebhard Huber
4. Juli, 8. August und  
5. September 2023 
Spillheide 5, 4060 Leonding 
Tel.: 0732 / 90 88 02

KOSTENFREIE  
NOTARSPRECHTAGE

in der Musikschule Wilhering,  
Höfer Straße 2 
Jeweils von 16:00 bis 17:00 Uhr 
Terminvereinbarung bei Notar-
kanzleien notwendig

Termine bei Dr. Gernot Eicher: 
18. Juli, 12. September und  
14. November 2023 
Mayrhansenstraße 17  
4060 Leonding 
Tel.: 0732 / 67 32 00

Dr. Gernot Eicher

Mag. Gebhard Huber
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• Vorgespräch für die standes-
amtliche Trauung

• Besichtigung der Räumlichkei-
ten des Standesamtes in der Mu-
sikschule Wilhering

Leitung Standesamt:
Elke Hirsch 
Tel.: +43 7226/22 55-13

KOSTENFREIE 
RECHTSBERATUNG

Rechtsanwalt 
Mag. Roland Zimmerhansl
Musikschule Wilhering,  
Höfer Straße 2 
Jeden 1. Dienstag im Monat von 
16:00 bis 17:00 Uhr 
Erste anwaltliche Beratung 
Terminvereinbarung bei Kanzlei 
notwendig

Kanzleianschrift: 
Anwaltssocietät Sattlegger,  
Dorninger, Steiner & Partner 
Harrachstraße 6  
(Atrium City Center) 
4020 Linz 
Tel.: 0732 / 65 70 70

Mag. Roland Zimmerhansl
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TERMINE UND NOTDIENSTE

SPRECHTAGE

Bürgermeister Mario Mühlböck
An Dienstagen und Donnersta-
gen von 09:00 bis 11:00 Uhr und 
an den nachstehend angeführten 
Terminen von 16:30 bis 18:00 Uhr.

Telefonische Terminreservierun-
gen sind notwendig.

• 11., 18. Juli 2023

• 8., 22., 29. August 2023

• 5., 19., 26. September 2023

• 3. Oktober 2023

Vizebürgermeisterin  
Christina Mühlböck-Oppolzer
Jeden 1. Dienstag im Monat von 
17:00 bis 18:00 Uhr

Um telefonische Terminverein-
barung am Gemeindeamt (07226 
/ 2255-33 oder -34) wird höflich  
ersucht.

2. Vizebürgermeister  
Mag. Markus Langthaler
Jeden 2. Dienstag im Monat von 
17:00 bis 18:00 Uhr 

Um telefonische Terminvereinba-
rung am Gemeindeamt (07226 / 
22 55-33 oder -34) wird höflich 
ersucht.

KEINE TRAUUNGEN
Am Standesamt Wilhering werden 
an Sonn- und Feiertagen keine 
Trauungen abgehalten. 

Für folgende Angelegenheiten 
bitten wir um  Terminvereinbarung:

• Niederschrift zur Ermittlung der 
Ehefähigkeit
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Im ASZ Alkoven/Wilhering werden vom Montag, 3. Juli bis einschließlich 
Dienstag, 11. Juli 2023 Sanierungsarbeiten vorgenommen.
 
Die Halle muss in diesem Zeitraum geschlossen bleiben, weshalb die Entsorgung 
von Elektrokleingeräten, Verpackungen, Problemstoffen und allen weiteren Fraktio-
nen im Innenbereich nicht möglich ist. Der Außenbereich kann zu den regulären 
Öffnungszeiten uneingeschränkt genutzt werden.

Wir bitten die BürgerInnen in dieser Zeit auf die Altstoffsammelzentren in ihrem Bezirk 
auszuweichen:

ASZ Eferding   Karl-Schachinger Straße 5  4070 Eferding
ASZ Hartkirchen  Schaunbergstraße 27   4081 Hartkirchen
ASZ Hörsching  Am Feldrain 6     4063 Hörsching
ASZ Leonding   Paschinger Straße 60   4060 Leonding

www.umweltprofis.at/eferdingwww.umweltprofis.at/eferding www.altstoffsammelzentrum.atwww.altstoffsammelzentrum.at
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Bedingt durch den zunehmenden 
Hausärztemangel kommt es ab 1. 
Juli 2023 oberösterreichweit zu Än-
derungen des Hausärztlichen Not-
dienstes (kurz HÄND).

Was bleibt bestehen?
Die Nachmittagsbereitschaft ein-
zelner Ordinationen von Montag 
bis Freitag zwischen 14 und 19 Uhr 
bleibt weiterhin aufrecht. An Wo-
chenenden und Feiertagen haben 

NEUORGANISATION HAUSÄRZTLICHER NOTDIENST AB 1. JULI 2023

4 Ordinationen im Bezirk Linz-Land 
von 8 bis 12 Uhr geöffnet. Unter der 
Nummer 141 erhalten Sie Auskunft 
über den aktuell diensthabenden 
Arzt. Bei akuten Notfällen wählen Sie 
bitte die Notrufnummer 144.

Was ändert sich?
Ab 1. Juli ist der HÄND täglich von 
19 bis 23 Uhr unter der bisherigen 
Nummer 141 zu erreichen.  An Wo-
chenenden und Feiertagen beginnt 

die HÄND-Bereitschaft bereits um 
12 Uhr und endet ebenso um 23 
Uhr. Bei Bedarf werden in dieser Zeit 
auch Visitendienste getätigt. 

Zwischen 23 und 7 Uhr früh steht 
die Gesundheitshotline 1450 mit 
geschultem Personal zur Verfügung. 
Wenn notwendig wird Ihr Anliegen 
an den diensthabenden Arzt zur nä-
heren Abklärung weitergeleitet. Bei 
Erfordernis werden Sie an die Kran-
kenhausambulanz verwiesen.

Wilhering.Info


